
Wiesbadener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

jg 272 . Mittwoch den 21 . November 1883 .

O ® — as Gegründet 1833 . — Rkljj

r Julius Rohr
,

'

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,

gy Ecke der Gold - und Metzgergasse . MW 7478

b Reichhaltiges Lager in Gold - und Silberwaaren . e

ra Werkstätte für Anfertigung neuer Gegenstände , Reparaturen , Vergoldungen , Versilberungen etc .

Sehr billige Preise ! Prompte Bedienung !

Heinrich Lieding ,

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,

16 Ellenbogengasse 16 .

Reichhaltiges Lager in Gold - und Silberwaaren ,

--- Bestecks , sowie einzelne Löffel . =

Werkstätte für Anfertigung von neuen Schmuckgegenständen .

Reparaturen , Vergoldungen und Versilberungen . 11866

Haaruhrkette « ,

10930

Passend für Weihnachts - Geschenke , werden für S und 8 Mark

geflochten . Die neuesten Muster liegen zur gefälligen Ansicht
bereit bei

rÄ B . Spiesberger , Cviffcm ,

4Sa

s *

"
3 ^ 7 SW

"
Gegründet 18SS . MW 7M

MH Schmuckfedern waschen , gefärb ? u .

fer ' ® z
gekraust zu den dilligstm Preisen . J . ^ uirein ,~

________
7 kl . Bnrgstrahe 7 , vis - äwis dem „ Coln . Hof

"
.

Geschäfts - Empfehlung .

, ^ Jch bringe hiermit meine wohlassortirten Grabstein -

^ eschjjfte links der beiden Friedhöfe in gefällige Lr -

mnerung . Auch werden alle Reparaturen sofort besorgt .
10217 Fra « C . Jung Wwe .

Prof . Dr . Gustav Jäger ’
s

Normal - Hüte
mit gesetzlich geschützter

Marke ,
sowie alle Neuheiten in
Filz - und Seidenhüten

empfiehlt 12424

Ed . Bing ,
i ( k Hutmacher , IQ
lv Marktstrasse lef .

Der Text zur heutigen Oper ä 16 Pfg . 92

Edm . Rodrian ’s Hoibuchdandlmm .

Plakate 4 „ Möblirte Zimmer
"

, audj anfge -

♦ zogen , vorrächig in der Txped . d . Bl .
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W Letzte Versteigerung im Magasin Espagnoi |
des Herm J . Gez

,
2 Friedrichstraße 2

,

* w I
nächsten Freitag den 23 . November Nachmittags 2 Uhr ,

nächste « Samstag den 24 . November von 9 % bis 12 und 2 bis 6 Uhr .

Es komme » zum Ausgebot :

PF Eine große Parthie Foulards ( Taschentücher für Herreu ) ,
I

W
* eine große Parthie Cachenez, W Ä - NRch !

'
° » d « LÄ > ^ I

großer Auswahl , Echarpes , Mantilles , Fichus , Pelerines re . re .

Eine weitere Versteigerung findet nicht statt « nd mache ich die verehrlicheu Herrschaften W
ganz besonders ans diese Gelegenheit zum Ankauf hochfeiner Waare » aufmerksam , da das I
Magazin am Montag geschloffen wird . Ferd . Müller , Auktionator .

Versteigerung im Laden : 2 Friedrichstrasse 2 . 340 I

Bei Flaschen :

n

n

ii
ii ii

quefort . . . . . .
1870r Cha tean Moville
1875r Chateau Prieure

Cantenae . . . .

Bordeaux - Preise
für Wiederverkäufer pro 1883 .

Frische Egmonder Schellfische
& 30 Pfg . per Pfu - d eingetroffen .

a . I . Gottschalk ,
12480 » « old gaffe 8 .

1869r und 1870r diverse Schloss - Abzüge berechne ich
a Mk . 60 bis 96 per Dutzend Flaschen .

Garantirt reine , ungegypste Weine , von meist langjährigem
Flaschenlager .

Jacob Stuber , Weinhandlung ,
10172 py 8 Äeugasse 3 .

Frisch geschossene 1241 *

ste Fasanen ,

MZ russtsches Wild
,

SL Birkhühner , Haselhühner
einaetroffen bet Häfner , Markt 12 .

1880r Etögadau ..... o . Gl .
1878r Bibiau Monlis . „ „
1878r Medoc ....... . „
1878r Bourgeois Cussac „ „
1878r Moulin ä vent . . „ „
1878r Bosq . Arnaud

Idstrac ..... in . Gl .
1875r St . Julien . . . . „
1874r St . Estephe . . . „
1878r Liberal Pauillac „
1875r Dulamont Blau -

12 25 50 100 300
im

Oxh .

Mk . Mk . Mk . Mk . Mk . Mk .
10 20 38 75 220 210
10 20 40 80 235 225
12 25 50 95 270 260
14 28 55 105 300 290
15 30 58 115 330 310

18 36 70 135 360 340
18 36 70 135 360 330
24 48 90 170 470 450
24 48 90 170 470 450

30 60 115 220 600 575
36 70 135 860 •720 in hen

.

48 95 180 350 1000
ö 3öS

Miaeral - Lkderfett „ Virginia "
.

Hält das Leder in feiner ursprünglichen Beschaffenheit , schützt
gegen Eindringen der Nässe und verhindert das Stock -chtwerden
desselben , von Autoritäten als bestes Conservirungsmittel an «
e - Iannt und empfohlen .

Halte stets Lager in */* ,
*/? ,

*/i und 4 Kilo - Büchsen und
bitte ein verehrlrches Publikum , welches die Vorzüge dieses
Fettes noch nicht kennt , einen Probeoersuch damit zu machen .

Hochachtungsvoll •

Mart , Lemp ,
12469 Ecke der Friedrich - und Schwaivacherstraße ,

Eine gewaudte Kleider - und Putzmacherin sacht noch
einige Kunden in und außer dem Hause . Näh . Kapellen «

stroße 5 , 2 . Stock ._______________ ________ _____________
12438

fwrrnkloikor werden reparirt , gewendet , gewaschen u .«yVLlHtlvlUvl HM . Berechnung kl Webrrg . 5 , L 12453

_
Em fast neuer Damen - Pelz - Paletot b ; Mg zu verkausen .

Näheres Expedition .
________

12439

Ti « ächt schwarzseidems Brautkleid , ein Brautkranz ,
eine Standuhr , die zwei ersten Bände von Meyers
Conversations - Lexikon , L Blnmeuvasen und sonst
Bersch . . Alles siche , inllla zu verkaufen Hgchstätte 31 . 12476

ist im Auftrag preiswürdig zu verkaufen bei
12448

_______________________
J . Gauert , Goldgasse 9 .

Es wünscht Jemand «in sranzöfisches Journal
Mitzuleseu . Näheres Erpeditir -n . 12475

Eme sehr gute , masstve , nutzbar -m - iackrrte Bettstelle mit
Sprungrahme und Oberbett biüig zu verkaufen Adler «

straße 13 , Parterre .
________

12450

Eine fast neue Anrichte mit Schüsselbrett und ein schön
schlagender , grüner Kanarienvogel bill . zu nerk . R . Exv

'»2452

Zu verkaufe «
ein gebrauchter , noch in gutem Zustande befindlicher Laudauer .
12458

_________

Schwalbacherstraüe 23 . 12472

2 « afiauische ( blau und orange ) Fähnchen zu kaufen
gesucht . Offerten unter D . L . 10 in der Exped . erbeten .
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Jacob Wörner .12484

Personen , die sich anbiete « r
Eine Wasch - u . Putzfrau s . Arbeit . N . Faulbrstr . l2,Dach . 1246Ö
Eine junge , zuverlässige , gut empfohlene Frau sucht Monat¬

stelle . Näheres Kartstraße 42 , Frontspitzr . 12461
Ein sauberes , tüchtiges Mädchen sucht Monatstelle oder Arbeit

lm Putzen . Räb . Goldgasse 8 , Hinterh . , 1 St . rechts 12463
Ein seines , gebildetes Mädchen wünscht die Beaufsichtigung

kremer Kinder bei einer feinen Herrschaft . Näh . Exped . 12485
Eine Vers . Jungfer sucht Stelle . N . Häfnerg . 5,2 St . 12482
Ein besseres Mädchen sucht Stelle als feineres flimmer «

Mchen ober als angehende Jungfer . Näheres bei Herrn
Srmon König , Bahnhofstraße 18 , 2 Stiegen hoch . 12478

- Em junges , freund ! . , besseres Mädchen lgegenwärtig bei
« inbet ) , welches gut nähen kann , sucht baldigst Stelle zu Kindern .
Utiundl . Empfehl , von Seiten den jetzigen Herrschaft . Näheres
" Urch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 12481

Eine gute Köchin sucht Stelle . Näh . Häfnergasse 1b . 12459

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden uud Bekannten die traurige
Mittheilung , daß mein lieber , 40 Jahre alter Bruder ,

August Wörner
in ein besseres Jenseits abgerufen worden ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch den 21 . No¬

vember Vormittags 10 Uhr vom Sterbehause , Röder -

straße 28 , aus statt .
Wiesbaden , bett 21 . November 1883 .

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem uns so hart betroffenen
Verluste unserer guten Mutter so herzlichen Antheil ge -

iwMmen , sowie für die trostoollen Worte des H -irrn

Schneider , Pfarrer der deutsch - katholischen Gemeinde ,
die reiche Blumenhende und das letzte Ehrengeleite
unseren innigsten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :
12227 Karl Müller , Wellritzstraßr 9 .

I IIIilHIIIIIIIIIIil Illi Illi||

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme während
der lange » und schweren Krankheit unserer inmgllgeliebten ,
nun in Gott ruhenden Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Emma Jung ,
sowie Allen , die sie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten ,
insbesondere den Jungfrauen , Herrn Pfarrer Köhler
für seine zu Herzen sprechenden Trostesworte und für die

so reichen BlUMenfpendm unseren tiefgefühltesten Lank .
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

12195 August Jung , Lehrer .

Gesunde « ein Kuabevstiefel . Abzuh . in der s ^ ped . d . Bl .

r Ein kleiner Affenpinscher zngelansen . Avznhole «

Lonisenstrahe 41 . 124i9

Tin br . Mädchen für allein f. Stelle . R . Häfnergafle 15 . 12559

Ein gewandtes Zimmermädchen , welches nähen , bügeln und

serviren kann , facht S elle in einem HerrschastShaus oder Hotel .
Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 12483

Tin stilles , braves Mädchen , 29 I . alt , mit 2 - und 6jäh -

rigen Zeugnissen , im KoLen , Nähen uud Bügeln erfahren ,
sucht Stelle durch Frau Dörner , Metzgergasse 21 . 12465

Hotel - Köchin
, langjährigen Zeugnissen , empfiehlt

Ritter ’ s Bnrean , Webergasse 15 . 12481

Eine gute Herrschaftsköchin mit besten Zeugnissen sucht
Stelle durch das Bureau „ Germania "

, Häfneraasse 5 . 12482

Sine seirrbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeug¬
nissen , welche auch etwas Hausarbeit übernimmt , sowie ein

Hausmädchen , peifect im
'

Serviren , Nähen und Bügeln , mit

8 - , B1/ »« u . 4jähr . Zeug « ., s. St . N . Metzgergasse 21 , 2 St . 12465

Ein jung . Topezirer sucht Beschäftigung . Näh . Exved . 12225

Mn junger Mann Buchbinder , sucht unter betcheidenen An¬

sprüchen Beschäftigung . Räb . Schulgasse 4 , HinthS . 2 St . 12470

Gin Hausbursche m . g . Zeug » , s. Stelle . R . Häfnerg . 15 . 12459

Personen , die gesucht werbe « r

MMmm Jemand wird gesucht Vormittags zweistündig
W SUW von 11 bis 1 Uhr zum Ausfahren . Näheres

Bahnhofstraße 6 , Parterre . 12442

nach Norddeutschland eine zuverlässige
Wf A | UUJl Kammerjungfer , die im Schneidern tüchtig

ist , fmfiren kann und sich im Besitze guter Zeugnisse befindet .
Der Eintritt kann sofort erfolgen . Näheres bei Specht &

Cie . , IMHelmsttatze , Wiesbaden . 12474

tifanemäilfllün H - rrschastrhäuser gesucht durch
fldiilollldiUCIlvll Ritter ’ s Bureau . 12481

Gesucht ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen « .
bewand , im Serviren d . Fr . Stern , Kranzpl . 1 . 12479

Gesucht ein gewandtes Mädchen , weiches bürgerlich Ischen
kann ( gutes Gehalt ) , ein Zimmermädchen - welches gut « ähe «
kann , eine angehende Jungfer , eine französische Bo nie , 2 Re »

staurationsköchinnen , 1 Servirmädchen und 1 gesetztes Kinder¬

mädchen durch das Bureau „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 12482

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen .
J . Wirges , Steingasse . 12473

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

b » (% l t ii ivncp CXn zetc

Gesuche ;

Ein stilles , kinderloses Ehepaar sucht für 1 . Avril 1884 eine

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern mit Küche . Adreffen unter
W D . 99 an die Expedition d . Bl . erbeten . 12462

Aus sogleich oder auf 1 . Januar k . I . gesucht vo «
einem alleinstehende « Ehepaar eine kleine , aber

schöne Wohnung im Preise bis lOOO Mk . Sch ' iftl .

Offerten sind Louisenstraße 28 , Bel - Etage , abzugeben . 12441

A « Ueb ste :

Friedrichstraße 2
,

1 . Etage ,
am Cnrpark ,

herrschaftlich möblirte , geräumige Familien -Wohnur . g zuf .
ober getheilt zu verm . Mit oder ohne Pension . 12477

Weilstraße 5 , 2 Stiegen , ist ein gut möblirteS Zimmer
( Sonnenseite ) zu vermiethen . 12467

Mehrere schön möblirte Zimmer , mit und ohne

Küche , Vorfenster und Porzellan - Ofen , sind zu
vermiethen . H . Wenz , Spiegelgasse 4 . 12445

Ein Laden und ein « umöblirtes Zimmer auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . Grabenstrabe 6,1 St . 12468

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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Zncnckgesetzt !
Circa 150 wollene Mädchen - und Kinder Melder * für

jede Grösse passend * verkaufe zu IlCdClEtClld herab¬

gesetzten Preisen .

8 . SÜSS ,

165 6 Langgasse , Ecke des Gemeindebadgässchens .

nach

12033

Eine

grosse

Weber gasse

< 21 . ,

Z der neuesten Fasens \

Winter - Mäntel
empfiehlt

Benedict Straus

empfiehlt

Benedict Straus

/ eleganter , fertiger \

Herbst - Costume

Webergasse /

. 21 . / Preise !

39 Langgasse 39 . 239

Movgenülerdev
und

Unterröcke
in enormer Auswahl zu billigsten Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

Z Sr Heute $
Bor - und Nachmittag : 2

,

I Teppich - Auction |
H im

f Römer - Saal . |
T 310

__________
Ferd . Müller , Auetionator . 2 ,

M . - G . - V . Sängerlnst . Heule Abend 9 Uhr : Prove . 297

Preisen ,

10576

♦ Unter - Hosen & Unterjacken , *

Elanell - Hc

grösster Auswahl zu blll

Anfertigung nach

sorg Hofmann , 2 ?

Weihnachts - Geschenke
*”

in großer Aaswahl , als : Klappstühle , Klavierstühle ,
Staffeleien , Notenständer , Holzkasten , Rauchtische ,
Ranchserviee , Nipptische , Schirmständer , Blumen «

tische , Zeitnugsmappe « u . s. w . empfiehlt billigst

Meinr . Sperling , Tapezirer ,
8 Bahnhofstraße 8 . 9 Fanlbrnnuenstraße 9 .

Rauenthaler Federweitzen .

Has iw Topf .

Restaurant JPotiis ?
12471 11 Langgaffe 11 .
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Grosser Weihnachts - Ausverkauf
.

11831

Der Vorstand . 73

12352IN Tauuusstraste IS

Gervais - Käse

empfiehlt
12466

Mont d ’
or ,

de Brie und

Spunden - Käse

C , BwUSCfa, , 35 Langgasse 35 ,

Der allgemeine jährlich bei mir stattfindende

Ausverkauf zurückgesetzter Kleiderstoffe und

Confections hat begonnen .

Commission .
2 ) Neuwahl des Vorstandes .
3 ) Vereins - Angelegenheiten .

Evang . Kirchengesang - Verein .

Heute Abend 8 Uhr : General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Rechenschafts - Bericht und Wahl der Rechnungs -Prüfungs -

angefertigt . Das Bild ist gleich mitzunehmen .

H . Glaeser , Hof - Photograph ,

Wiesb . Rhein - n . Tannns - Club .

Donnerstag den $ 2 . November pröcis 81/ » Uhr
im Clublocale „ Schützenhof " (großer Gaal ) : Vor¬

trag des Herrn Schlachthausdirectors Michaelis .
Thema : „ lieber den freien Willen der

Thiere .
" Gäste ( auch Damen ) können eingeführt werden .

152 DerVorstand .

^ ilich frisch in bekannter Güte , speciell für Wiederverkäufer ,
kwpfehle als leichte , vorth - ilhafte Waare en gros & en detail
1 ^ 434 Karl Saneressig , Römerberg 18 .

Gärtnerverein „ Hedem
"

.

Hente Abend im Vereinslokale ( „ Thüringer Hof " ) : Ver¬

sammlung . Vortrag über das Verpacken der Baumschul -

Artikel beim Versandt , verbunden mit prociischer Vorführung .

Gäste haben Rutntt Der Vorstand . 12486

f f jetzt einen ansgezeichneten Schoppen
♦ ♦ trinken will , der gehe in die Drei¬

königsbrauerei !

12449 Mehrere Hauptjünger des Gambrinus .

Weihnachts - Photographien
bitte ich baldigst anfertigen zu lassen .

Allsmlhmznt von Morgens 8V -
— 31/« Uhr .

Bekannte gute und billige Ausführung für alle Größen .

Atelier Beau - Site .
Die so beliebten Glas - und Blech - Momeutbilder

ä Person 50 Pf . , billiges Weihnachtsgeschenk , werden während
des Winters in meinem Atelier

Strassburger

Gänseleber -
» . Wildgeflügelpasteten,

sowie

OnseleberwTrttffelwurst
empfiehlt in anerkannt vorzüglicher Qualität

Aug . Helffarich , vorm . A . Schirmer ,
12454 8 Bahnhofstrasse 8 .

Uauggasse J
.

Hertz
,

Itanggasse

Garteubau - Bereiu .

Pflanzen - Anmeldungen für die am Samstag den 24 . d .
Mts . stattfindende Äerloosung sind dis Donnerstag Abend

bei Herrn Gärtner Knlow zu machen .
122

_________________________
Der Vorstand .

Restauration Rieger ,

Heute Mittwoch den LI . November :

COMCEKT
,

ausgeführt von der Sänger - Gesellschaft Familie Müller

(4 Damen und 2 Herren ) .

Anfang 7 Uhr . — Eutröe frei . 12464
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Tages - KaleAder .
Heute Mittwoch den 21 . November .

Gewerbeschule ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 — IS und Nachmittags von
2— 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule ;
Abends von 8 — 10 Uhr : Fachkursus für Tapezirer , Schlaffer und
gewerbliche Abendschule .

Gärtnerverein „ Hedera " . Abends : Versammlung im VereinSlokale .
KorschuK -perein Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Außerordentliche General¬

versammlung im »Saalbau Schirmer " .
Evangelischer Kirchen -Sesangvrrein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Männergesangverein . . Längerluk " . Abends 8l/a Uhr : Probe im VereinSlokale .
Mnner -Vuartett „ Hisaria " . Abends 9 ' / , Uhr : Probe .
■■■■■■■■■"■■■» ■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■al

Königliche Scharrspiele .

g Mittwoch , 21 . Nov . 213 . Vorstellung . 27 . Vorst , im Abonnement .

i Die Zauberflöte .

Große Oper in 2 Akten von Schikaneder . Musik von Mozart .
(Regie : Herr Rathmaun .)

»

Personen :

Priester . Sclaven . Gefolge .

Monostatos , ein Mohr
Erster i
Zweiter f Sclave
Dritter J

Herr Marbeck .
Herr Baumgratz .
Herr Dilger .
Herr Berg .

. Herr Ruffeni .

. Herr Schmidt .
. Herr Blum .
. Herr Börner .
. Herr Dornewaß .

Herr Roscher .
. Herr Aglitzky .
. Frl . Frank .
. Frl . Czerwenka .
. Frl . Baumgartner .

Frau Kauffmann , a . G .
. Frl . Radecke .
. Frl . Hiltl .
. Frl . Hempel .
. Frau Baumann .
. Herr Kauffmann .
. Frl . Pfeil .

Sargstro ........
Tamino , ein egyptischer Prinz
Sprecher . . . . . . . .
Erster Priester ......
Zweiter Priester .....

Utter } Geharnischter '
;

Die Königin der Nacht . . .
Pamtna , ihre Tochter . . .

Zweite | / m Gefolge ;
Dritte j Königin

Erster } . . . .
Zweiter s Genius . . . .
Dritter J . . . .
Papageno .......
Papagena ...... .

■
_ _ _ _________

Anfang ’S , Ende gegen io Uhr .
__________

Donnerstag , 22 . Nov . : Lucrezia Borgia .
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■?■■■uaallal

Lokales « Ad Pevoirrzielles .
* ( Ihre Kaiser ! . König ! . Hoheit die Frau Kron¬

prinzessin ) hatten am Montag den Herr » Regierungspräsidenten
von Wurmb und Gemahlin zu dem im König ! . Schlosse stattge¬
fundenen Lunch geladen .

* ( Ihre König ! . Hoheit die Frau Erbgroßherzogin von
Meiningen ) traf gestern Vormütag mit der Taunus - Eisenbahn hier
ein , am Bahnhofe empfangen von Ihrer Kaiser ! . König ! . Hoheit der Frau
Kronprinzessin und Ihren König ! . Hoheiten den Prinzessinnen >
Töchtern . Im Gefolge der Frau Erbgroßherzogin befinden sich die
Hofdame Fräulein von Cohausen und der Adjutant Herr Lieutenant
von Plissow .

* (Hoher Besuch .) Ihre Kaiser ! . König ! . Hoheit die Frau Kron¬
prinzessin nebst Ihren König ! . Hoheiten Prinzessinnen - Töchter
beehrten gestern das Antiquitäten -.Geschäft des König !. Hoflieferanten
Nathan Heß , alte Colonnade , mit Höchstem Besuche und machten
daselbst verschiedene Einkäufe .

~ ( HLr ^ R/ . K^ rrmsspräsident bon Wurmb ) hat sich gestern
Früh nach Berlin begeben , um an den Verhandlungen des Landtages
theilzunehmen .

i m unserer Provinz ) , Herr Staats -
minister Graf zu Eulenburg , Excellenz , wird heute hier erwartet , um
Ihre Kaiser ! . Konigl . Hoheit die Frau Kronprinzessin zum Geburtstage
zu beg uckwunschm und anderen Tages einer Sitzung des Comitö 's für
das Riederwald -Denkmal dahier beizuwohnen .* ( Abgereist ) sind von hier noch längerem Curaufenthalt Ihre
Exccllenzen der konigl . italienische Botschafter am Hofe zu Berlin Graf
de Launay , und der kajs . russische Kriegsminister Graf Wanowsky ,
Ersterer nach Berlin , Letzterer nach Petersburg .

V ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
vom 20 . November .) Der Messerschmied Ehr . L ., 22 Jahre alt, - ge¬
boren zu Stadt - Lengsfeld , vorbestraft , verbüßt gegenwärtig I
Landgerichtsgefängniß dahier eine mehrmonatliche Gefängnißstrafe . Bon
Setten des Herrn Staatsanwalts wurde über ihn im October d . I . wegen
unangemessenen Benehmens gegen die Gefängnißbeamten eine Dunkelarrest -
strafe von 5 Tagen verhängt . Als der Oberaufseher sich in seine Gefängniß -
zelle begab , um ihn zur Verbüßung dieser Strafe abzuführen , verlangte
er vorher vor den Gefängniß -Jnspector geführt zu werden und widersetzte
sich , als er mit Gewalt weggeschafft werden sollte , indem er auf die Ge <
fängnißbeamten etnschlug und stieß . Wegen Widerstandsleistung gegen die
Staatsgewalt verurtheilte ihn der Gerichtshof , indem er ihm mildernde
Umstände zubilligte , zu einer Gefängnißstrafe von nur 5 Tagen . — Ein junger
Manu , H „ aus der Gegend von Rüd esheim hat remrrirt gegen einUrtheil
des Kgl . Schöffengerichts zu Rüdesheim , mittelst dessen er in eine Gefängniß -
strafe von 22 Tagen genommen worden war , Er ist inzwischen zum Militär
eingezogen worden nnd im heutigen Termine nicht erschienen . Seine
Berufung wurde deßhalb kostenfällig abgewiesen . — Folgende drei Burschen
1 ) der im August 1863 zu Niederzeuzheim geborene , ost vorbestrafte Arbeiter
Johann Faber , genannt Diel , 2 ) der ebenfalls vorbestrafte 16 Jahr -
alte Lackirerlehrling Hermann Lang aus Mainz , 3 ) der 13 Jahre alle «
Joseph Schnopp , geboren zu Offenbach , vorbestraft weqen Bettelns
und Diebstahls , haben sich zu verantworten wegen theils qualistzirten , thells
einfachen Diebstabls . Am 21 . Juni c. fand ein 16 Jahre altes Mädchen
in der Nähe der Rheinbahn eine kleine Schürze , welche sie dem angeklagten
Faber auf seinen Wunsch vorzeigte , und mit welcher dieser , obwohl -r
wußte , daß der rechtmäßige Eigenthümer des Taunus -Hotel Hierselbst fei,
vor dessen Augen Reißaus nahm . Am 16 . August war F . am Hainerweg i
mit Abladen von Kohlen beschäftigt . Schnopp befand sich in seiner Gesell¬
schaft . Bei dieser Gelegenheit nun sollen die beiden jungen Leute Hunger
verspürt haben , ohne im Besitz der Mittel zu dessen Befriedigung zu fein.
Man entdeckte in dem benachbarten Garten des Herrn Geh . HofrathS
Dr . G . F . eine Hose , Sch . überstieg das Gitter , F . hielt Wache ,
man annectirte das Kleidungsstück , verkaufte dasselbe , theilte bett '
Erlös von 2 Mark unter sich und befriedigte sein Eßbedürsuiß .
An den beiden Tagen des 9 . und 10 . October c. hat Faber , genannt
Mel , aus dem Hause eines hiesigen Rentners die beiden Tagesnummern
des »Wiesbadener Tagblatt " gestohlen und endlich sind während der
Nacht vom 1 . zum 2 . October Faber und Lang , welche stüher bekannt
geworden waren , an den Keller eines am Neuberg belegenen Hauses
gegangen , der Erstere ist eingestiegen , während der Letztere Wache stand und
Jener bat dann diesem 2 Weißbrode , 14 Stück Eier , 3 Flaschen Wein , sowie
einen Topf , mll eingemachten Rüben , tat Ganzen einen Werth von 17 Mk.
20 Pf . repräsentirend , herausgereicht , womit man sich später aus dem Staube
machte . Faber , genannt Diel , verfiel in 1 Jahr Gefängniß , Lang wegen
schweren Diebstahls in 3 und Schnopp wegen desselben Verbrechens ta
2 Monate Gefängniß . — Der Taglöhner Peter Schmidt aus Groß -
welzheim , 25 Jahre alt , noch nicht bestraft , stand früher bei der Hefftschen
Ludwigsbahn zu Griesheim in Diensten , mußte jedoch wegen constatirttt
Unredlichkeiten entlassen werden und war darauf während längerer Zeit
stellenlos . In derselben Lage scheint sich der 19 Jahre alte Knopfmacher
Joh . Stein aus Großwelzheim befunden zu haben . Während der
Nacht vom 26 . zum 27 . Mai c. haben diese beiden Leute ( au ?
Versehen nur ist gegen Sch . eine bezügliche Anklage nicht erhobeil
worden ) sich gewaltsam Eingang in das Stationsgebäude des Ost '
bahnhofs zu Frankfurt verschafft , die Stationscasse erbrochen , den i«
derselben befindlichen Geldbetrag , zufälliger Weise nicht mehr als 3 Mk ,
annectirt und außerdem einen einem Fremden zugehörigen Ueberziehn ,
sowie eine » Beamtenrock an sich genommen . Während der Nacht vom
30 . Juni zum 1. Juli statteten die beiden Personen dem Bahnhofe zum
zweiten Male einen Besuch ab . Nachdem Schmidt von mehreren Waggons
die Steiglampen entfernt hatte , schob er die Thür zurück , stieg ein und
reichte seinem Wache stehenden Bekannte » heraus , was ihm in der Dunkel¬
heit in die Hände fiel : Limburger Käse , Streichhölzchen , Cigarren , Gläser ,
1 Kaste » mit Stickereien , 1 Zuckerschale , Stiefel , 1 Mantel rc . rc . Sofort
» ach verübtem Diebstahl schleppten die beiden Personen die Maaren in den
nahebei belegenen Wald . Auch während der folgenden Nacht ( vom 1. zu«
2 . Juli ) traten die Leute auf dem Ostbahnhofe wieder in Action . Man
sprengte zunächst die Thür des Stationsgebäudes , drang ein und entwend -t-
2 Röcke , 1 Schirm , 1 Spiegelglas , 1 Hose und 1 Hemd ; später öffnete
Schmidt wiederum einen auf dem Bahnpianum stehenden Waggon und
entnahm demselben eine Kiste , enthaltend mehrere hundert Cigarren . Die auf
solche Weife erlangten Staaten repräfentirteu einen Werth von 136 Mk . refp .
70 Mk . Stein war stets nur insofern bei den Diebstählen betheiligt , als cl
draußen Posten stand resp . die Maaren in Empfang nahm . Außer diesen
schweren Diebstählen wurden Schmidt noch zwei einfache Diebstähle , die
Führung falscher Namen und der Gebrauch fremder Legitimationspapiere vor -

geworfen . Schmidt und Stein wurden der gemeinschaftlichen Verübung zweier
schwerer Diebstähle , Ersterer außerdem der Führung eines falschen Namens für
schuldig , der übrigen Anklagen jedoch für nichtschnldig erklärt und es traf
Schmidt eine Gesammt -Zuchthausstrase von 2 Jahren und 1 Woche Haft nebst
zweijährigem Ehrverlust , welche jedoch durch die erlittene Untersuchungshaft
verbüßt erachtet wurde . Auch wurde die Polizeiaufsicht über ihn für zu'

lässig erklärt . Stein , als der Verführte , wurde mit einer Gesammtstrast
von 2 Jahren und 3 Monaten Gefängniß mit der Maßgabe belegt , daß
von dieser Strafe 3 Monate für durch die erlittene Untersuchungshaft
als verbüßt zu erachten seien . Auch gegen ihn erkannte der Gerichtshof
auf zweijährige » Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte . — Eine Fra «
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ru o , Hickmann als oer yeivvruuge , imuen
Gefängniß . Der Herr Staatsanwalt hatte
über sie zu verhängen beantragt .

V (Schöffengericht . Sitzung
die Herren Schlosfermeister Beer uni

ziehe ein in die sich verjüngende Stadt . Ein Volk nenne sie wieder sein ,
das es theuer bezahlt habe , während einer Zeit das anserwählte genannt
worden zu sein . Rom , die visagens bei der Gründung des altrömischen ,
deS römisch -deutschen , des christlichen Reiches habe bei der Gründung deS
einigen italienischen Reiches nicht die erste Rolle gespielt . Dem Papst sei
mit Rom nicht nur die Stadt verloren gegangen (Über dm Verlust habe
er sich Hinwegsetzen können ) , sondern der Zauber , der au ihr hänge , weniger
der Besitz , als das Symbol des Besitzes , der an ihm hafte , weniger ein
Thron , als die Anwartschaft auf alle Throne der Erde . Wenn Italien
für sich Rom als Erbe in Anspruch genommen , wenn ein Fürst sich in
Rom als seiner Residenz festgesetzt habe und sich trotz Exeommnnieation
dort wohl sein lasse , so zerstiebe damit die wichtigste Slütze des EpiscopateS
in Schein . Rom , einst die Perle der Städte , die Königin der Welk , sei
heute politisch tobt . Die alte Adelige habe sich gleichsam einem Bürgerlichen
vermählt . Sie habe ihren Namen aufgegeben , es der Zukunft überlassend ,
sie wieder zu nobilitireu . Gute Beleuchtung , gute Gesundheitspflege , eine
gute , fiele Presse seien neue Requisitionen des italienischen Rom . Es sei
in eine neue Epoche getreten , welche das Beste für die Zukunft verspreche .
Der Römer gehöre nicht zu den genialen Leuten , ein Wetter Blick » großer

unbekanntem Wohnort , welche Berufung eingelegt hat wider I der neuen Religionspartei oder dergleichen Luther zu dem gemacht , was
^

er
H1’ Hrtbei ! des KÜnigl . Amtsgerichts zu Ufingen , ist nicht vorschriftS - I dem deutschen Volke geworden , sondern daß sein Verdienst hauptsächlich

« zkia aelaben worden . Es wurde deßhalb beschlossen, daS Verfahren I darin bestehe , daß er Diejenigen , welche ihm anhingen , frei gewacht von

sie anSzusetzen . — Der Landmann Ludwig Ruckes zu Haintchen , I fesselnden Banden päpstlicher Gewalt . Er ist ttn Laufe der sturmbewegten
V -»obre alt , vorbestraft einmal wegen Beleidigung , und der Landmann I Zeit , die einer freien Geistesanschauung in den Weg trat , unbeirrt vorwärts

fflSlb Sickmann , 2Ü Jahre alt , vorbestraft einmal wegen Diebstahls , I geschritten ; er ist der kühne Bahnbrecher geworden alles religiösen

näh dem Bürgermeister Kaltenborn von Haintchen nicht grün , seit dieser I Forschens , und diese weltgeschichtlichen Faeta sind es , die dem Rufe

Zen sie wegen Unregelmäßigkeiten in der Führung seiner Kasse (Ruckes I Luther ' s hohen Glanz und unsterblichen Ruhm verleihen . Zum Schluffe

E Gemeinderechner ) resp . wegen Entwendung von Bäumen das Ver - I seines Vortrages sprach Herr Voigt , von hoher Begeisterung durchdrungen ,
fXten anhängig gemacht hat . Bald nachdem der Grund zu dieser Feind - I ungefähr folgendermaßen : „ So möge denn ein Appell ergeben an alle
2 » « legt worden war , begann sich ein Gerücht in der Umgegend in | deutsche Gauen , daß das Volk abstreife die beengenden Fessel » . Möge

nmlauf zu setzen , welches dem Bürgermeister K . vorwarf , er habe vor I auch für dich , du deutscher Aar , die Zeit nicht mehr ferne fein , wo du

ÄZeit
einen bet ihm conbttionirenben Lehrling aus Anlaß von I deinen Flug entfaltest zu klarem , wiffenschastlichem Forschen , zu unbe -

mikeit mit einer Speiche derartig gegen den Kopf geschlagen , daß grenzter Geistesfreiheit . Möge bet Mann , ber der Mittelpunkt alles ernsten

der Bursche an den erhaltenen Verletzungen in derselben Nacht noch ver - I Strebens in deutschen Gauen war , unseren Herzen stets unvergeßlich

storben fei . Die Leiche fei von ihm auf die Spitzenmühle geschafft worden I bleiben , eingedenk der Worte : „ Es sei den » , daß einleuchtende Gründe mich

und er habe das Stillschweigen von Personen , welche um sein Verbrechen I veranlassen , von dem Rechterkannten abzustehen , andernfalls ich treu bleibe

aettufet durch Geld zu verkaufen gewußt . Als einer der eifrigsten Träger I meiner Ueberzeugung , da ich nicht mit mir selbst m Widerspruch gerochen

d e!es Gerüchtes stellte sich Hickmann heraus . Beide Angeklagte wurden l mag . Hier stehe ich , ich kann '
nicht anders , Gott helfe mir , Amen . "

heute des Vergehens ans § . 186 des Strafgesetzbuches iBehauptung einer I * ( Militär - Gottesdienst . ) Am nächsten Sonrttag findet der

nicht erweislich wahre » Thatsache ) für überführt erachtet und verurtheilt I Milttär -Gottesdienst in der Bergkirche und zwar Vormittags 11 Uhr statt ,

tote folgt : Ruckes als der intelligentere Mann mit gereifter Ueberlegung I Nach der Predigt ist Beichte und Feier des h . Abendmahls . Die Militar -

, u 6 Hickmann als der heißblütige , unbesonnene Mann zu 4 Monaten l Gemeinde feiert an diesem Tage das Todtenfest .

Gefängniß . Der Herr Staatsanwalt hatte 8 resp . 7 Monate Gefängniß I * (Unfall .) Am Samstag stürzte eine bejahrte Frau in einem Hanse

über sie zu verhängen beantragt . 1 in der Frankenstraße in den Keller . Sie verletzte sich dadurch am Kopse

V (Schöffengericht . Sitzungvom 20 . November .) Schöffen : 1 fo erheblich , daß ein Arzt herbeigeholt werden mutzte , der die Wunde ver -

die Herren Schlossermeister Beer und Tapezirer Bender , Beide von I nähte , und am Auskommen der armen Frau gezweifelt wird .

hier . — Der Verlagsbuchhändler A . G . von hier hat sich zu verant - 1 * ( Ein Reichspatent ) aus einen „ Apparat zum Zerstäuben

Worten wegen versuchten Betrugs in 14 Fällen . Der Thatbestand , auf I pulverförmiger Stoffe für Jnhalationszwecke ist dem Herrn I . Haßler

welchen sich die gegen ihn gerichtete Anklage gründet , ist der folgende . Seit I in Bad -Soden ertheilt worden .
einiger Zeit schon glaubte das hiesige Postamt Grund zu haben zu der I —

Annahme , dah die umfangreichen Kreuzband - Sendungen des G .' schen I tmh
Geschäfts nicht stets den Anforderungen entsprächen , welche das Betriebs - I ,

Hement an sie stelle . Man hatte deshalb ein wachsames Auge auf ihn , V ( V rert - Curhans - Vorlesnng .) Herr Professor Friedrich

wenn es auch unmöglich war , alle seine Drncksachen -Sendungeu einer I von Hellwald aus Stuttgart sprach über oaS Thema „ Rom in Ver -

Revision zu unterziehen , so that man das doch dann und wann bet einzelnen I gangenhett und Gegenwart und verstand es , durch seine glanzende Beredt -

StÜcken . So wurde denn in nicht weniger als 14 Fällen conftatirt , daß I (amteil daS etwas zahlreicher wie seither erschienene Publikum bis zuletzt

theils geschlossene oder offene Briefe , theils nicht zu der Sendung gehörige I in Spannung zu halten . Drei Städte — so fuhrt Redner ans — feien eS,
Rechnungen , theils mehrere Pack Briefbogen und Couverts mit Firma in dem I welche besonders in der Geschichte glanzen durch die Bedeutung , die ste für

betreffenden Stück sich befanden , theils die Druckbogen unzulässige schrift - I die Menschheit gewonnen : Jerusalem , Athen und Rom . Jerusalem , die

liche Bemerkungen enthielten . In nicht weniger wie 74 Exemplaren von I Hauptstadt des Judenvolkes , die Metropole der Weltreligion ; Athen , der

Zeitschriften hatten fich Rechnungen über den Adressaten früher gelieferte I Mittelpunkt des abendländischen Geistes ; Rom , die Gesetzgeberin der ganzen
Gegenstände befunden . Der Gerichtshof erachtete den Angeklagten für I politischen Welt . Es gäbe kein gleich aufregendes Schauspiel wie das ,
Überführt , den Postfisrus in 14 Fällen geschädigt und sich einen rechts - I welches Rom biete in seinem Erstehen und Vergehen , von seiner mythischen

widrigen Vermögensvortheil zu verschaffen versucht zu haben , indem er I Gründung durch Romulus bis zum Verfall deS römischen Reiches , von

Gegenstände unter Kreuzband versandte , welche ihrer Beschaffenheit nach I seiner mythischen Neugründung durch den Apostelfursteu Petrus bis zu
nicht gegen die ermäßigte Portotare hätten Beförderung finden dürfen , I feinem Fall als Hauptstadt der katholischen Welt und bis zu
billigte ihm indeß mildernde Umstände zu , weil er , wenn ihm auch I feiner neuerlichen Wiederauflebung als Capitale des geeinten Italiens . Das

unzweifelhaft die einfchläglichen gesetzlichen Bestimmungen nicht unbe - I Aussehen Roms fei grundverschieden von dem irgend einer anderen Stadt ,
kannt gewesen seien , wenn er demgemäß auch die volle Einsicht I Jedem erscheine Rom bei seinem Besuche nicht , wie er eS sich vorgestellt ,
von der Rechtswidrigkett seiner Handlungsweise beseffen , so doch die I Ein Rundgang genüge , den Grundcharacter der ganzen Stadt in sich auf¬
strafrechtliche Tragweite derselben nicht ganz zu erfassen vermocht habe und I zunehmen . In jedem Theile spiegele sich das dreifache Rom wieder : das

vermtheilte ihn demgemäß wegen jedes Falles in 15 Mk . oder zusammen I antike Rom , das päpstliche Rom und Rom als Hauptstadt Italiens . Diese
in 210 Mk . Geldstrafe . Der Herr Staatsanwalt hatte beantragt , ihn in I drei Phasen zeigten sich bunt durcheinaudergewurfelt und dadurch entstehe

einePrinzipal -Gefängnißstrafe von 3 Monaten zu nehmen . Diebetreffenden I eine Unordnung , die einzig in ihrer Art sei ; Nichts als Contraste , em

Verhandlungen , in deren Verlauf mehrere Postbeamte vernommen wurden , I beständiges Nebeneinander der verschiedensten Jahrhunderte . Charaeterrsttsch
nahmen mehrere Stunden in Anspruch . (Schluß folgt .) I für Rom seien auch die eontrastirenden Grobenverhältnisse der Bauten ,

* (Die Wählerlisten ) für die bevorstehende Gemeinderaths - bezw . I bedingt durch ihr verschiedenes Alter . Redner gibt nun ein fesselndes , farben -

Bürgerausschuß -Wahl sind fertig gestellt . Als Tag der Wahl ist Freitag reiches Bild der ewigen Stadt , welche feit 1871 begonnen habe , ihr alt -
der 14 . Deeember festgesetzt . I ehrwürdiges priesterliches Gewand ab - und den modernen Weltmenschen -

V ( Freireligiöse Vorträge .) Der Verlauf des letzten Vortrages I stack anzulegen , sowie ihrer nächsten Umgebung , der Campagna re . Das
des Herrn Voigt verdient als ein glanzvoller bezeichnet zu werden . Nicht I Jahr 1871 mit feinen politischen Umgestaltungen , so etwa fahrt Redner
nur bekundete sich von Seiten des Redners das deutliche Bestreben , seinen fort , habe Rom vor dem Verfall gerettet . Nur einmal im Jahre , wenn
gediegenen , mit außerordentlicher Beredtsamkeit und hohem Verständniß Prinz Cameval sein Seepter schwinge , habe vordem Leben in seinen
vorgeführten Vorträgen durch den vorgestrigen einen würdigen Schluß zu I Mauern geherrscht ; der alte Zustand , die alte Apathie seiner Be -

verleihen , auch daS Publikum gab Herrn Voigt durch sein zahlreiches wohner sei ; edoch mit bem Aschermittwoch Meder erngezogen , um
Erscheinen das günstigste Zengniß und zollte ihm seine Anerkennung durch I für das ganze Jahr die HerMaft zu behaupten . Jetzt seien die
ungetheilte Aufmerksamkeit . Zunächst erwähnte Redner des Benehmens Ochsen , welche innerhalb des Stadtberings ihr Futter gesucht , ge -
Luther ' s gegenüber demjenigen der kirchlichen Gewalt , wie dieser Eine Trotz I schwunden . Allerwaits mache sich der Geist der Nenzett geltend . Toleranz
bot der Gesammtheit , wie der schlichte Mönch sich Kaiser und Reich und

r: x *™ 1Ä--- -- m, ‘ ----- c"‘"

Papstthum gegenüberstellt , ohne Furcht und Scheu . Insbesondere als seine
Gegner ihn da angriffen , wo er glaubte , sich am wenigsten verletzen lassen
zu dürfen , als sie, sein Bestreben mißdeutend , ihn einen Ketzer hießen , trat
et ihnen mit der ganzen Energie seines Charaeters entgegen , wie die Er¬
eignisse veranschaulichen , die Redner während der letzten Wochen an unserem
Migen Auge hat vorüberziehen lassen . Was Luther für seine Zeit war ,
das zeigt uns am besten die Ansprache , welche Melanchthon an die ver¬
sammelte Menge bei der Bestattung der Leiche Luther ' s hielt . Er redete I
ungefähr folgendermaßen : „ Ein Jeder , der ihn recht erkannt , muß dies
bezeugen , daß er ein braver Mann war . In feiner Rede frei , wahr und
mtber . Sein Herz war treu und gut . Die Härte seines Charaeters stammte
NM aus boshaftem Gemüth , sondern aus Eifer für die Wahrheit . Et
' ' i «in Mann von hohem Verstand gewesen , der selbst in dunkeln Händeln*!” ? einen Lichtpunkt zu finden vermochte . Drum sollen wir Alle ihn
£ „

8 «ns unserem Gedächtniß nicht lassen und tief im Herzen behalten .
"

" Wertet dessen lauten die Urtheile über Luther auch noch in der Jetzt -
L ' i iehr verschieden , und leider oftmals durchaus nicht zu feinen Gunsten .

. ineoner zeigte uns , tote nicht etwa die Uebersetzung der Bibel , die Gründung
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Aus dem Reiche

SO Pfennig die einspaltige Petiteeile ,

Scharfblick dagegen habe ihn stets ausgezeichnet . Die Presse garantire ihm
sein VorwärtLkommen und eine glänzende Zukunft . Das alte Rom ver¬
sinke »um zweiten Male .

* ( Franz Nachbauer in München ) beging am 16 . c. sein
Wjähriges Künstler - Jubiläum in voller Manneskraft . Dem gefeierten
Tenoristen wurde aus diesem Anlasse ein glanzvolles Fest bereitet .

* (Der Afrika - Reisende Wißmann ) hat die Seereise nach
Afrika nunmehr angetreten . Am 16 . d . M . hat er Hamburg mit seinen
Gefährten verlassen . Vor seiner Abreise hat sich Witzmann bereits ver¬
pflichtet , die Sammlungen auch dieser neuen auf drei Jahre berechneten
Expedition ausnahmslos dem König ! . Museum zu Berlin zu überlassen .
Die Ausbeute verspricht diesmal auch in ethnologischer Beziehung eine recht
reiche zu werden . Dem Drängen der Berliner Anthropologen folgend , hat
Wißmann sich bereit finden lassen , eine große Quantität Gips mitzunehmen ,
um möglichst von allen Völterstämmen , die er berührt , Gipsabgüsse Her¬
stellen zu können .

scheu Hof - Buchdruckeret in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
( Die heutige Nummer enthalt SY Sette « , )

desfallsige Vaeauz abzuwartenden Befehl . 4 ) Die patenttrten Oberst -
lieutenants aller Waffen sollen fortan den in derselben Charge befindlichen
Regiments -Commandeuren nur dann im Range nachstehen , wenn diele ein

'

älteres Patent haben . 5 ) Der Uebergang in diese veränderte Stabsoffizier -
Verwendurg bei der Infanterie soll allmälig geschehen , und behalte Ich
Mir sowohl die Bestimmungen bei jedem einzelnen Falle , wie die erforder¬
lichen Abänderungen in den bisher für die Beurtheilung der Stabsoffiziere
maßgebend gewesenen Grundsätze vor . "

* (M i n i st e r i a l e n t s ch e i d .) Der preußische Finanzminister hat auf
eine Anfrage der Regierung in Caffel enschieden , daß diejenigen Geistlichen
und Lehrer , welche von der Zahlung der Communalsteuer befreit sind , auch
nicht zur Entrichtung der Hundesteuer herangezogen werden können .

* (Reichsgerichts - Entscheidung .) Der Verkauf von nicht echten ,
nachgeahmten Bieren als „ echte " (beispielsweise als Pilsener oder Culm -
bacher ) Biere ist , nach einem Urtheil des Reichsgerichs , I . Strafsenats , vom
29 . September d . I ., als Betrug zu bestrafen , selbst wenn der Preis dem
Werthe der gelieferten Waare entsprach und einzelne Käufer , mit der
Lieferung zufrieden , weitere Bestellungen gemacht haben .

* (Lehrlingswesen . ) Von amtlicher Stelle werden in Berlin
Erhebungen behufs Ermittelung der Lehrlings -Verhältnisse veranstaltet .
Dieselben betreffen außer den gewöhnlichen Personalien , wie Namen , Alter ,
Geburtsort , Handwerk , noch folgende Fragen : Datum des Lehrvertrags ,
bezw . Angabe , ob kein schriftlicher Vertrag abgeschlossen, Dauer des Ver¬
trages , jetziger Wochenlohu des Lehrlings . Hat der Lehrling in Beilin
wohnende Eltern oder sonstige Anverwandte bezw . welche , wo bezw . bei
wem und wie wohnt der Lehrling , welche Mißstände bezüglich der WohuunaS -
und Lebens - Verhältnisse des Lehrlings sind zu erwähnen , besucht der Lehr¬
ling eine Fortbildungs - oder Fachschule und welche , und welche Verhältnisse
hindern den Besuch der Fortbildungs - re .- Schule .

Vermischtes .
— ( Eine naive Lutherfeier ) wird ans Arnsburg im Riesen¬

gebirge mitgetheilt . lieber den Anfang der Dorfstraße des Dorfes „ Stein¬
seiffen " war nämlich von einem Baum zum anderen eine Guirlaude gezogen ,
von deren Mitte ein Kranz herabhing , der um einen Bogen Papier mit
folgender Inschrift gebunden war : „ Wir gratuliren Herrn Dr . Martin
Luther zu seinem 400 . Geburtstag ." Wörtlich !

— (Kinderraub .) Dem Drechslermeister Juugengel in Bam¬
berg ist ein vierjähriger Knabe geraubt worden . In Folge dessen fordert
die Staatsanwaltschaft auf , die mit vier Wagen umherziehende Zigeuner -
banbe des Gymnastikers Marschall festzunehmen , da diese verdächtig ist,
das Kind geraubt zu haben , und setzt eine Belohnung von 1000 Mark
auf die Wiederbringung des Knaben aus .

* ( Die Eröffnung des Arlberg - Tünnels ) fand am 19 . No¬
vember in feierlicher Weise in Sauet Anton (Throl ) statt . Der Handels -
Minister , andere Vertreter von Behörden , Bauleiter und Gäste wohnten
dem Feste bei .

— ( Ein bankerotter Gesang - Verein .) Ein Bankerott neuester
Gattung ist derjenige der „ Bootete nationale de Orpheonistes lilloia “

,
des ältesten und bedeutendsten Gesang -Vereins der Stadt Lille und über¬
haupt einer der ersten Gesang -Vereine Frankreichs . Unter den auf Be¬
treiben der Gläubiger beschlagnahmten , dem Verein gehörigen Gegenständen
befinden sich sechs große goldene oder filbervergoldete Lorbeerkränze , zwanzig
große goldene Medaillen , neunzehn filberne Medaillen , eine prachtvolle
Vase aus Ssvresporzellan , welche der Verein als Preise bei Gesangfesten
erhalten hat . Dieselben werden nun öffentlich versteigert werden . Seit
seinem Bestehen hat dieser Gesang -Verein durch Musik - Aufführungen über
250,000 Francs zu wohlthätigen Zwecken aufgebracht , sonstige wohlthätige
Leistungen gar nicht gerechnet . Der Verein hatte voriges Jahr ein großes
Gesangfest veranstaltet , welches große Summen verschlang . Noch mehr
aber kosteten ihn die Feste , welche er nachträglich veranstaltete , um seine
auf demselben errungenen Siege zu feiern . Dadurch wurden nicht nur die
reichen Mittel des Vereins aufgezehrt , sondern auch eine Schuldenlast von
über 30,000 Francs geschaffen .

— ( Der Menschenkenner .) „ Das ist ein Weinchen , mein Junge ,
den muß man mit Verstand trinken ! " sagte der Freund , dem Freunde ein
Glas Weißwein zuschiebend , während er selbst sich jedoch aus der Roth -
weinflasche bediente . „ Ach so,

" sagte der Gast trocken , „ jetzt weiß ich auch ,
weßhalb Du eine andere Sorte trinkst .

"

• GchiW » Nachricht . Dampfer „ Elbe " von Bremen am 18 . No¬
vember in New - A ork angekommen .

* ( Der Kaiser ) empfing im König !. Schlosse zu Berlin einen Ab¬
gesandten des Königs von Spanien , General -Adjutant Marquis Hijosa
de Alava in besonderer Audienz , welcher auch der spanische Gesandte
Graf Beno mar beiwohnte . Der Abgesandte wurde durch eine königl .
Equipage von seinem Absteige -Quartier im „ Kaiserhof " abgeholt und auch
wieder dorthin zurückgefahren .

* ( Die Kaiserin ) erhielt am Sonntag in Koblenz den Besuch
des Kronprinzen und der Kronprinzessin von Dänemark ,
welche mit Gefolge um 1 Uhr von Neuwied eintrafen und nach l ’/sftün »
digem Aufenthalt dorthin zurückkehrten .

* ( Der Kronprinz ) ist Sonntag Nacht 12V - Uhr in Genua
eingetroffen und auf dem Bahnhöfe vom Botschafter v . Keudell , dem
Generalconsn ! Bamberg , den Offizieren des,Geschwaders , demPräfecten
und Sindaco Genua ' s , sowie zahlreichen italienischen Offizieren und Ange¬
hörigen der deutschen Colonie empfangen worden . Der Bahnhof war auf ’8
Festlichste geschmückt und tageshell erleuchtet . Auf demselben war eine
Ehrenwache der Municipalgarde mit einem Mufikcorps aufgestellt , welches
„ Heil Dir im Siegerkranz " spielte . Die zum Palazza Reale , in welchem
der Kronprinz abstieg , führenden Straßen waren illuminirt und mit einer
nach Tausenden zählenden Menschenmenge angefüllt , welche den deutschen
Thronfolger mit enthusiastischen Eviva ' s und Händeklatschen empfing . Den
Wagen des Kronprinzen geleitete eine Escorte von CarabinierS zu Pferde .
Im Vorhofe zum Palaste war eine Ehrencompagnie aufgestellt . Die
enthusiastischen Kundgebungen der Menschenmenge vor dem Palaste dauerten
lange fort und Se . Kaiser !. Hoheit trat wiederholt auf den Balkon , um
zu danken . Am Montag empfing der Kronprinz den Präfecten und später
den Sindaco mll der Ginnta . Er sprach seine Genugthunng für den herz¬
lichen Empfang aus und gedachte seines Aufenthaltes in Pegli und der
Vollendung der Gotthardbahn , welche die Beziehungen der beiden befreun¬
deten Nationen enger geknüpft habe . Um 2 Uhr Nachmittags verließ der
Kronprinz das königliche Palais , um sich zur Fahrt nach Spanien ein «
zuschiffen . Er trug die Uniform eines Feldmarschalls mit den italienischen
Ordensabzeichen . Eine Compagnie Infanterie mit Fahne und Musik hatte
sich am Hafen aufgestellt und erwies ihm die militärischen Honneurs .
Dicht an der Landungsbrücke stand eine Abtheilung Pompiers . Der Kron¬
prinz schrllt die Front ab und lobte die treffliche Haltung . Bei seiner Ver¬
abschiedung von den Behörden bemerkte der Kronprinz , es werde ihm zur
Genugthuung gereichen , bei allen Gelegenheiten seine Freundschaft für
Italien und das Hans Savoyen beweisen zu können . Im Augenblick , als
der Kronprinz an Bord des „ Adalbert " ging , zogen sämmtliche im Hafen
liegende deutschen , ttalienischen und rusfischen Schiffe die Galaflaggen auf ,
die Matrosen waren in den Rauen , die Mufikcorps spielten die italienische
und deutsche Nationalhymne , Artilleriesalven erdröhnten und eine zahlreiche
Menge fiel mit enthusiastischen Hnrrahrufen ein . Eine große Reihe Barken
begleitete das krouprinzliche Schiff noch eine Stunde weit , bis das deutsche
Geschwader unter nochmaligen Artilleriesalven den Hafen verlassen hatte .
General Cavara und der Botschafter v . Kendel ! hatten den Kron¬
prinzen bis an Bord des Schiffes begleitet . Die Landungsbrücke wird
zukünftig den Namen des Kronprinzen führen .

* ( MitttstrischeS .) Betreffend das Dimstverhäliniß der Stabs¬
offiziere in den Infanterie -Regimentern und Rangverhältniß der patentirten
Oberftlieutenants veröffentlicht das Armee -Berordnungsblatt vom 17 . No¬
vember folgende Ordre des Kaisers , d . d . Berlin , 8 . November : „ 1) In
dem Dienstverhältniß der Stabsoffiziere bei den Infanterie -Regimentern
soll für die Kriedensformation eine Veränderung dahin eintreten , daß
künftig der älteste Stabsoffizier jedes Infanterie -Regiments unter Ent¬
bindung von dem Commando eines Bataillons als Stellvertreter des
Regiments -Commandeurs in Abwesenheits - oder Behinderungsfällen zum
Regimentsstabe Übertritt , so daß also alsdann von den dem RegimentS -
Commandeur unterstellten vier Stabsosfizieren eines Infanterie -Regiments
der älteste in vorerwähnter Weise und mit diesem Diensttitel als etats -
mäßiger Stabsoffizier . die drei jüngeren als Bataillons - Commandeure
fungtren sollen . 2 ) Die etatsmäßigen Stabsoffiziere der Infanterie sollen
künftig grundsätzlich sammtlich der Oberstlieutenauts -Charge angehöreu und
soll diese Charge mit Patent nach beendetem Uebergange in die ad 1 bezeichnete
^ eitbetlung der Stabsoffiziere an Bataillons -Commandeure der Infanterie
im Regimentsverbande in der Rege ! nicht mehr verliehen werden . 3 ) Die
Ernennung zum etatsmäßigen Stabsosfizier erfolgt durch Meinen , für jede

Druck und Verlag der & Schellenberg ' schen Hof -Butzdruckerrt tn Wiesdad

Schwarz und Weiß seidener Atlas Mk . 1 .

25 Pf . per Meter bis Mk . 16 . 80 Pf . ( in je 18 verschied .

Qualitäten ) versendet in einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei in ' s
Hans das Seiden - Fabrik - Döpöt von <« . Henneberg ( Königl Hof -

Lieferant ) in Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto
nach der SLweiz . _______________________ __
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11609

= Trauringe , --

von B , Ganz & C ° -' Mainz
,

18 Flachsmarkt 18 .Niederlage

weiß und farbig ,
empfiehlt

w Thomas , Webergasse 11 .

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen .
Näheres Saalgasse 6 , Hinterhaus , links . 12308

Aehre mich hierdurch ergebenst avzüzeiger . Große Auswahl
«ammtlicher Novitäten bei billigst normirten Preisen . 12262

Kirchgasse 23 , Th . Koch , Kirchgaffe 23 .

Bestecke , sowie einzelne Löffel , Messer , Gabeln etc .

in allen Mustern und Preisen .

Die Eröffnung meines

Kurz - a ModewaarengeschMs

J . H . Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

38 Wil helmstr ässe 33 .

Zur bevorstehenden Festeszeit erlaube mir , mein

reiches Lager in

Teppiche , Möbelstoffe und Gardinen ssu

JE , Specht <$ * tfe , Königl . Hoflieferanten .

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
bestens zu empfehlen .

Bestellungen finden sorgfältige und pünktliche Ausführung .

ihklifirföt künstliche Zähne ,

11 IlliIIVI Behandlung von Zahnkrankheiten , Plom -

biren rc . bei reellen Preisen .
8026 H . Kimbel , Langgasse 19 .

Keppel & Müller (J . Müller ) ,

Buchhandlung und Antiquariat ,
W *

84 Kirchgaffe 34 , nahe der Markistraße .

Billtgste Bezugsquelle für deutsche uud

ausländische Literatur .
"W 7835

Tpecialität : Geschenk - und Prachtwerke , Jugendschristen
und Bilderbücher , tadellos neu , zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Herrenkleider reparirt und chemisch ge .
reinigt , sowie Hofen , welche durch baS

iTOfle « zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .

___
W . Hack . Häfneraalle 9 .

Damen - und Ktnderkieider werden zu billigen Preisen
angefertlgt und modernisirt Rheinstraße 38 , 1 Tr . hoch . 12306

Tricot - Rleidchen
für Kinder 11831

in allen Farben und Größen , neuester Fagons ,

Tricot - Taillen
,

schwarz und couleurt , in allen Farben , glatt 5 Mk
60 Pfg . , soutachiit 9 Mk . ,

Tricot - Untertaillen .



Bekanntmachung .

Wiederholt vorgekommene Fälle veranlassen mich ans den
§ . 367 des Reichs - Strafgesetzbuchs in Verbindung mit dem
§ • 345 des Preußischen Strafgesetzbuchs aufmerksam zu machen .

Nach diesen Vorschriften ist das Feilhalten oder Mitsichführen
von Stoß - , Hieb - oder Schußwaffen , welche in Stöcken oder
Röhren oder in ähnlicher Weise verborgen sind , verboten .

Indem ich Vorstehendes zur strengen
'
Nachachtung wiederholt

zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
'

ich , daß Zuwider¬
handlungen nach pos . 9 und 7 der genannten Paragraphen
mit Geldstrafen bis 150 Mark oder entsprechender Haft geahndet
werden .

Wiesbaden , 15 . November 1883 . Der Polizei - Präsident .

___ _ _______ _____________
Dr . v Strauß .

Bekanntmachung .
Der diesjährige Kr mmarkt ( Aodreasmarkt ) dahier wird

den 6 . und 7 . December abgehalten . — Die Marktplätze für
Schaubuden und Caroussels werden den 3 . December Morgens
10 Uhr , für Porzellan , steinerne und irdene Waaren den
4 . December Nachmittags 3 Uhr angewiesen . Die Vrrloosung
der Plätze für sonstige VerkaufLstLnbe findet Mittwoch den
5 . December Morgens 9 Uhr im Accisr - Amtslocale statt und
ist nach Beschluß de § GemeirrderathS vom 5 . d . Mts . für jeden
verloosten Stand eine Caution von 3 Mark bei dem Accijeamt
zu erlegen , welche auf das Standgeld in ' Anrechnung kommt ,
aber zu Gunsten der Bccisecasie verfällt , wenn der Wiloosende
den betr . Stand nicht selbst einnimmt .

Wiesbaden , 17 . November 1883 . Dar Accisc - Amt .
Zehrung .

1837

Kotigen .
Heute Mittwoch den 21 . November , Vormittag 10 Uhr :

Versteigerung von 25 Gentner Akte « , in dem GeschLftslokale der König ! .
Negierung , Bahnhofstraße . ( S . TM . 270 .)

Versteigerung einer großen Parthie Teppiche , in dem „ Römer - Saal "
.

( S . hem . Bl .)
Nachmittags 2 ' / - Uhr :

Versteigerung ausrangirter resp . entbehrlich gewordener Utensilien , in dem
Kascrnenhofe zu Biebrich . ( S . Tgbl . 266 .)

Die Dampf - Caffee - Brennerei
von

^ gelWwe. Bonn# #

Hoflieferant ,

bringt ihre Specialitäten ;

Gebrannte Java - Caff6e ’
s

in empfehlende Erinnerung .

Durch Anwendung einer besonderen , schon von J . von g
Liebig empfohlenen Brennmethode sowie durch sorgfältigste I
Auswahl und Mischung nur feinster Bohsorten haben sich die |
vorstehend empfohlenen Caffee 's einen Weltruf erworben .

Man achte beim Einkauf genau auf Firma und Schutz - I
marke , da vielfach geringwerthige Nachahmungen in täuschend o
ähnlicher Verpackung im Handel sind . |

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : Ferd .
Alexi , Ed . Böhm , C . Bausch , Aug . Engel ,
C . I . Foreit , A . Kortheuer , F . Klitz ,
F . A . Muller , W . Muller , J . Rapp , A .
Schirg , H . J . Vlehoever u

’
E . Moebus . 62

. p . Psd . String . 23 . 12198

Feinste Frnchtmarmelsde per Psd . 30 Pf . zu haben in
der Bonbon - Fabrik Faulbrnuneustvaße » 8 . 12117

Kartoffeln per Kumps - ü Psq . , weiße Rüde » , Dtck -
w « rz und Strotz zu haben Dotzhelmerstrage 18 bei W .
Kraft . 12234

Beste , gelbe Speisekartoffelrr per Kumpf 17 Pfg . , im
Malter billiger , zu haben Gsldgasse IS . > 1956"

Gioppelrüben per Cir . 1 Mk . z . v . Rdemttca « e36 . >2345

Holzschuhe , groze Auswahl , Maurftmrplatz 3 . 11217

Harzer Kauarie « mir schönen HotzUouren und Flöten
billig avzugeben Jahnstraße 15 im Seitenbau , 2 St . h . 9522

ft ®.

zum Einw ' ckeln per Ries Mk . 1 . 20 in der Expedition d . Bl .

8841

Unuge meine Holz - und Kohlen - Haudlnsg in empf ."U Erinnerung I . Höhn , ki . SLwalbacherstr . 4 . 10137

alle beliebten Sorten für
Qualitäten .

10978

en - und Herdbrand in prima

August Koch ,
4 Mühlgaffe 4 .

Willi , JLiimenkohl
15 Ellenbog - ngasse 15 .

Brauukohlen - Briquettes
von der Gewerkschaft des Brauttkohlen - Bergwerks

nnd BrignetLen - Fabrik , ,Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ pramiirl
"

Amsterdam 1883 ,
empfiehlt als geruchlosen , vortheilhaften Stuben - und Küchen -
brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Moritz Blümer
, FrieNo ®

39 .

raSNC

_________ 11485

Rfleu

iooc
B00 <

du

64 Dualitäten und stets frischenMAOM 8 t > Ml Bezügen empfiehlt
2410 Otto Laux , Mexandrastraße 10 .

Ha
■ Hal

Na
Klein

jede

Milla ,

. zw -

sowohl gewaschene melirte Stück - u . Nußkohle « la Quali¬
täten aus dem Ruhrbecken , als auch gew . Avthracit - und
Fiamm - Würfel - Kohlen , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -
scheid direct bezogen , bringe in empfehlende Erinnerung .

Wilh . Linnenhohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholzhandluua .

10304 Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

inniTAwIrnnf Cop tvp resse « von 6 Mark an ,
AUkSVftl KfliTIl Copierbücher,500Blatt 1 .80M .,VVIllUUl . Biblorhaptes von 1 . 50 Mk . ftttf ,

12430 . Joseph Marx , Kirchgasse 45 .
Kuhz >

Schönes Maeulatur 86
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arbeit . Näheres kleine Burgstraße 7 . 12446

zu verkaufen . C . H Schmittns , Bahnhofstr . 8 . 11427

6 — 7 Uhr Nachmittags Echostraße 5 . 12406

12412

langt Taunurstraße 21 , Parterre rechts . 12456

Un - und Verkauf von Bille « und reutablen
Herrschastshäuser « , Hotels und Gastwirth -

schaften , Geschäftshäuser « jeder Branche hier und
auswärts , Fabriken , Bergwerke » , Hofgüter « ,
sowie Besorgung von Pacht - und Vermiethrmge « ,
Betheiliguuge « re . re . durch Jos . Im and ,
Bureau für Liegenschaften , Weilstraße 2 . 317

Ein junges Mädchen aus guter Familie für feine Arbeit

gesucht . Näheres Expedition .

Bille « , Geschäftshäuser , Privathäuser , G « u -

plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige
Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen
durch die Agentur von

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487

i
' -■ k

- HVCbU

Jo Bierftadt No . 201 steht eine frischmelkende
Kuh zu verkaufen . 12423

Gesucht
ein gelernter Gärtner zur Besorgung eines kleinen

Gartens und zur Verrichtung häuslicher Dienst »

leistunge « « ud Arbeite « . Aelterer verheiratheter Mann
ohne Kinder tobb bevorzugt . Anmeldungen mit Ze « g « issen
über Befähigung und Charakter werden entgegen genommen
Gartenstraße 28 . 12310

Perso « e « , die sich « Miete « r

? ^ brin , die auf der Maschine schön Weißzeug nähen
5reii,Unm =

*

1^ Ausbkssern geübt ist , empfiehlt sich zu billigem
Näheres Wellritzstraße 2 , Seitenbau . 12404

AneWasch . » Putzfraus . Besch . N . Walramstr . 29,D . 12444
Mädchen sucht Monatstelle , auch für

« i
Savzeu Tag . Näh . Feldstraste 8 , 4 . St . 12457

thhILQ1$ 6nI )' 8e8 Mädchen sucht Stelle als Haus - oder

i
" ermädchen . Näh . kleine Schwalbacherstraße 2 . 12403

Ein junges Mädchen , erfahren in allen Zweigen der Haus¬
haltung , sucht unter bescheidenen Ansprüchen eine selbstständige
Stelle oder als Stütze der Hausfrau . Näheres Dotzheimer -

straße 44 . 12282
Ein junges , starkes Mädchen welches melken und füttern kann

und Landarbeit versteht , sucht Stelle . NLH . Hochstätte 6 . 12317

WU
"

Eine vor » ihrer Herrschaft gut empfohlene
Köchin sucht Stelle zum 1 . Deeember oder früher .
Näheres Expedition . 12415

Ein Mädchen , welches die Küchen - und Hausarbeit gründlich
versteht und gute Zeugnisse aufzvweisen hat , sucht Stelle auf
1 . Deeember . Nah . Herrngartenstraße 8 , Parterre . 12427

Eine zweitstillende Amme sucht sofort Stelle . Näh . bei Heb¬
amme Böhm , Moritzstraße 6 . 12426

Eine gute Köchin , welche Hausarbeiten mit verrichtet , sucht
Stelle . Näh . Hermannstraße 12 , 1 Stiege . 12447

Ein reinliches Mädchen sucht baldigst Stelle für alle HauS -

Ein Kindermädchen und ein Hausmädchen zu « 1 . Deeember

gesucht Mauergaff ; 4 . 12411
Eine tüchtige , selbstständige Köchin zum 1 . Deeember gesucht .

Näheres Expedition . 12410
3 — 4 tüchtige Mädchen werden zum Eintritt gesucht durch

Frau Seilberger in Biebrich , Untergasse 5 . 12408
Ein Mädchen aus sofort gesucht Langgasse 2 . 12433
Ein gesetztes Mädchen mit nur guten Zeugnissen wird ver -

IFrüchte
- Arbeiler gesucht .

I
Eine große rheinische Früchte - Conserve « - ■

Fabrik sucht zum sofortige « Eintritt eine « W
gründlich erfahrene « Arbeiter . Hoher Loh » I

I
und dauernde Stellung wird zugesichert . W
Franco -Offerte « mit Beifügung von Zeug - I
niste « und Referenzen unter W . C . an die |
Expedition d . Bl . 12451 W

WexssALK , Ms gekmcht WssSöR ;

Lehrmädchen (christlich ) aus anständiger Familie mit

nöthigen Schutkeuntnissen gesucht . Näheres zu erfragen Mühl -

gasse 1 im Elsässer Zeugladen . 12230

Em Lehrmädchen
wird in ein Ladengeschäft gesucht . Näh . Webergasse 30 . 12323

Gesucht ein Lehrmädchen , um das Kleidermachen zu er¬
lernen , Mrostrstze 3 , Parterre . 12418

Msratmädchen gesucht Bahnhofstraße 4 , 2 Treppen . Zu
melden Vormittags von 10 — 2 Uhr . 12436

Ein braves Dienstmädchen , das bürgerlich kochen kann , sowie
alle Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näh . Langgasse 30 . 12258

Ein Mädchen gesucht Schu
'
lberg 9 im 3 . Stock . 12335

Auf gleich gesucht ein anständiges Mädchen mit guten
Zeugnissen , welches Liebe zu Kindern hat und im Nähen gut
erfahren ist . Anmeldungen zwischen 10 und 12 Vormittags und

| nahe dem Kochbrunnen , enthaltend ca . 28 Zim -
mer ic ., mit werthvollem Garten , ist Umstände

halber bei 15,000 Mar ? Anzahlung preisw . zu verkaufen .
Näheres durch Fr . Mierke , im „ Schirtzerchof "

. 10939
Kleine Billa , mit großem Obst - und Gemüsegarten , soll zu

jedem annehmbaren Prelle verkauft werden durch
W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 12432

Bitte, . Sonnenbergerstraße , 10 Zimmer rc . , für eine oder
zwei Familien , billig zu verk . oder zu verm . R . Exp 3778

MS Ha « s Schillerplatz 4 ist zu verkaufen . 11850
jn einem industrtereichen Städtchen am Taunus ist ein großes

Gasthaus , wo fast alle Bereiue verkehren , mit Neben¬
gebäuden , großem Garte « und Kegelbahn wegen
Zurückziehung vom Geschäfte mit Inventar für 30,000 Mk .
zu verkaufen durch J . Imand , Weilstraße 2 . 317

® m b/i Morgen großer Garte « am Ritherberg ist zu ver¬
pachten . Näheres Steingasse 3 . 11437

Em gangbares Geschäft , 25 Jahre mit günstigem Erfolge
betrieben , ist mit Inventar und Wohnung per 1 . April 1884
zu vermiethen . Offerten unter H . S . F . 25 beliebe man bei
der Expedition d . Bl . mederzulegen . 12011

4 Mark auf erste Hypothek « zu leihen gesucht .
^ Näheres Expedition . 12193

Mk . auf gute 2 . Hypoth . in hiesige Stadt gegen sehr
Pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht .

L . «I . Imand , Weilstraße 2 . 317
MM dreifache Sicherung werden 8000 Mk . zu 4 ' /» pEt .

^ Hypotheke gesucht ( ohne Makler ) . Näh . Kxp . 10170
« uvv Mk . Bormu ' dschaftSgew sind geaen doppelte Sicher -

hell sofort auszuleihen . Näh . Muhlgasse 9 . 12425
' « 000 und 13,000 Mark auszuleihen

° urch ’ ! • Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 12481



Restauration zum weissen Lamm
am Markt . 12314

Frische Sendung Münchener Kindl
,

vorzügliches abgelagertes Bier .

Heute Abend : Has im Topf .

Restauration Dienstbuch ,
5 Schwalbacherstraße 5 .

Heute : Metzelfuppe ,
Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Bratwurst und Sauerkraut . 12416

Au » tern 12825

Ostender , empfiehlt in frischer Sendung A . Schmitt .

Besten Medicinal - Leberthran
in bekannter reinschmeckender Güte empfiehlt
11815 Louis Schild , Langaasse 3 .

Die Kartoffelhandlung
von Adam Benner , Herne Burgstraße 1 , empfiehlt sehr
gute Winterkartoffeln , sämmtlich von außerhalb bezogen und
im Sand gewachsen . Probe - Sendungen stehen stets gerne zu
Diensten . A . Renner , kl . Bnrastraße 1 . 8616

Neue Sommersaat und Hanfsamen
empfiehlt billigst

13266 ITerd . Alexi , Michelsberg 9 .

Amerikanische Oefen
verbesserte « Systems ,

Glanzblech - Füllösen
in 4 Größen

empfiehlt Justin Zintgraff ,
224 3 Bahnhofstraße 3 .

Brennholz .

Durch Vergrößerung meiner Holzzerkleineruugs -

Anstalt , sowie durch günstige Einkäufe großer Vor -

räthe in trockenem Buchen - und Kiefern -Breunholz
bitt ich in der Lage , jedes Quantum , sowohl ge -
schnitte « nud gespalten als auch in ganzen Scheiten
prompt « nd billigst zu liefern « nd bitte « m ge¬
neigte Aufträge .

Willi . Linnenkohl ,
8843 15 Elleubogeugaffe 15 .

Damen - und Kiuder - Costümes werten geschmackvoll und
gutsitzend avgefertigt , Ballkleider in geschmackvoller Aus «
Mruna bei Frau Offheirn , Webergoffe 46 , 2 St , h , 12401

. . 9toletn Reisepetz ( Futzfack ) bitlrg zu verkaufen
Ad hardstraße Gartenhaus 1 Treppe . 12409

N ' ll ° rd , gebraucht, zu kaufen gesucht . Off . mit Preisang .
O UNt . „ Billard " an die Exp . erbet , ( v . F , 14606 . ) 320

W Gin Flügel ist umzugryawer vrlllg zu verkaufen
Feldstraße 3 . 12375

Ern gevrauchteS , bequemes Kauape
Adelhaidstraße 42 bei A . Leicher .

M billig zu verkaufen
11809

Pompier - CJovp « .

Montag den 26 . November Abends 8 ' /r Uhr findet bie ;
IV . General - Bersamwluug im Locale „ Zum Deutschen
Hos " statt .

Corps - Angelegenheiten .
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird ersucht .

1 ' 420
______ _ _____________

Bas Commando ,

= Majolika - Malerei « =

Alleinverkauf der renonunirten Oest ’* oi >ei

Majolika - Gegenstände .
Majolika - Farben in Tuben .
Majolika - Stifte .
Majolika - Vorlagen . 1

Das Glasiren und Brennen der gemalten Gegenstände j
erledige prompt , f
10805 C . Schellenberg ) XGoldgasse 4 .

— Heitere Mnsik . — —

100 Tänze von Strauss !
60 Walzer — 14 Polkas — 10 Quadrillen
— 7 Gallopaden — 7 Märsche — 2 Redvivas I

und

50 der neuesten Operetten
von Strauss — Offenbach — Lecoeq — Mil -
löcker — Suppe — in Form von Potpourris etc .

WW
"

Alle obigen 100 Strauss ’ schen Tänze und
50 Operetten fiir Pianino , leicht spielbar , in elegant I
ausgestatteten grossen Quart - Albums , grosser \
Bruck , feinstes Papier , versendet in neuen , V
fehlerfreien Exemplaren 329 tj

zusammen für nur 8 Mark !

Moritz Slogan jr « 9

 Hamburg , Graskeller 20 . — — \

Wer gute und billige Stoffe l
kaufen will , der wende sich an die Commisfio « der Augs - S
burger Tuchausstelluug (Schneider Weyer , Hochstätt « 20 ) v
hier . Stoffe von 3 Ml . an . Größte Auswahl aller |
Neuheiten .

____________________________________
12402

IjteB W 10 Häfnergaffe 10 . K
ÄH Grosser fl

WW Schuhwaaren - Aus verkauf .
* •

Billig .   Billig .

Wegen zu großem Borrath verkaufe ich sämmtliche Schuh '
waareu , eigenes Fabrikat , lO ° /o billiger wie seither .

11 v
1000 Paar Herrnstiefeletten , Handarbeit , schon von 7 Mk . an ,
1000 „ Damenstiefel in guter Ausführung von 5 Mk an ,
Kinderstiefel mit Zug , zum Knöpfen und zum Schnüren , zu

den billigsten Preisin ,
10,000 Paar Filzschuhe , das Paar schon von 80 Pf . an .

Achtungsvollst

W . Wacker ,
Schuh - Fabrikaut aus Stuttgart ,

1
_

Mnergasse 10 , unweit der Webergasse .

Mack ’
s Moppel - Stärke

zu haben in allen grösseren Colonialwaaren - , Droguen - und \
275 gSeifengeschäften . (Stg . 23 ' />».)



WKKLLMsmr ZLKss - rUs Ms . 8N Gs ^ : s iaW . » w

Heute : Süßer Aepfelmost
frisch von der Kelter . 339

MT 6 Friedrich st ratze 6 .

Branntwein - Destillate
— === = der Kloster - Brennerei Walkenried : ~~ . ■—

Alten Klosterkorn ,
„ Kloster - Doppelkorn (sehr fein ) ,

Harzer Jagdkorn ( Wilden Mann ) fst . Qual
„ Kräuterkorn ( Kloster - Tropfen ) ,

feiner Nordhäuser Getreide - Kümmel ,
in Original - Flaschen zu haben bei

JP . Strasburger ,
11751 Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Theo
bezogen in größter Auswahl und zu alles

iMFj Breiten bet

WWMss Eduard Eirah ,
67 Marktstrahe k ( „ zum Chinesen

" ) .

Soester Pumpernickel ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch

meine Niederlage FrftllZ Blailky Bahnhof¬

strasse , 1 - Pfunder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf .
12163

_____________
H . Ha verland .

Die engl . Biscuils
von A . H . Langneses Wwe . & Co . in Hamburg
treffen jede Woche frisch ein bei
11788

____________
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Emser Brod
täglich frisch bei August Bsss , Kirchaafie 22 . 12898

Honig - Verkauf .

Von hervorragenden , anf verschiedene « Ans -

stelluuge » prämnrte « nassauische « Bieneu -

züchtern ist « » ter Garantie der Reinheit stets
Honig prima Qualität in unserem Deptzt zu beziehen .

F . Urban & Cic ’

10587
__ _____________

11 Langgaffe 11 . _________

Frische

Holländer Austern .

12165 Franz Blank « Bahnhofstrasse .

Süße Rahmbutter ,
ftelj frisch , empfiehlt

11E « T . Bapp , vorm . I . Gottschalk ,
Ub47

_ ________________ Goldgasse S . ___________ __

Steinerne Eimnachständer , Gährrohr .

10074 H . Jung Wwe . , Ellenbogengasse 3 .

5661

62

ww -m ® > wird gelegt , ohne daß der Stofs in

irgend einer Weise darunter leidet .
Maschine neuester Construction .

Faulbrunnenstratze 2 im Lade « .

nnnuurmnnnnnnnnnnnn «

MF *
Billige Bezugsquelle - MU

für fertige Spiegel allrr Art , ferner Bilderrahmen , Tru¬
men ux , altdeutsche Broncerahmen , Feuster - Gallerie « ,
Gold - und Politurleiste « ; das Einrahmen der Bilder
und Neuvergolden alter Gegenstände in anerkannt gutrr
Ausführung zum Anfertigungspreis .

F . Piroth , Bergolderei ,
Spiegel - & Gilderrahmen - Geschäst , Marktstrafie 13 ,

Auswahl und Muster - Lager 2 Stiegen hoch .
Eigene Werkstätte .

Alte Kupferstiche rc . werden von Flecken gereinigt und
wie neu hergestellt .

'
10540

(« . W . Winter ) .
20 Marktstratze 20 .

als :

Madapolams ,
Cretonnes ,
Dimittys ,
Satin , Damaste ,
Rouleauxstoffe, !

Vorhänge ,'
Piquds ,
Piquö - und Waffel¬

decke « , Tischdecke » ,
« . f . w . .

xxxxxxwxxxxxxxxxxxxx

x Ausstattungs - Artikels x

M empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen X
x Preise « Bl . Lugenbühl , X

Loose L 3,2 » Pf . der unwiderruflich letzten
19 . Kölner Oombau - Lotterie ,

11372 Geldprämien ohne jeden Abzug |

Hauptgewinn 76,000 Mk
,

empfiehlt u . versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose
beauftragte Hauptcollection von

Carl Heintze , Bank - Geschäft ,
Berlin W ., 3 Unter den Linden z .

Zweiggeschäfte in Hamburg und Bremen . — Briefmarken u. Coupons
nehme in Zahlung . Cautionsfähige Agenten werden von mir überall angestellt .

8 Bettzwilliche ,

d Barchente ,
Federleine « ,

X Betttuchleiuev ,
M 8/ < Leine « ,

Zj Gebild ,
ä Handtücher ,
X Wischtücher ,

M Gläsertücher
n « . f . w

w Zahnstocher “
W

in Holz , schon per Mille 60 Hf . , per 10 MilleS 5 Mk .
12693

_________
Moritz Schaefer , Kranzplatz 12 .

und Rohrstühle werden gut geflochten bei
I Rohde , Friedrichstraße 28 . 11921

für Milch - und bergt Transport ( gebrauchte )
zu verkaufen Metzgergasse 36 .

_______
10302

Wird nach bester Methode bei Schroder ,
IS/vllUvl ' Korb « u . Stuhlflechter , Nerostraße 14 . 11894
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2tt hrrfrtitfptt eme Pompadour mit drei kleinen
<0 ” vUlu « | Cll Sesseln ( Fantasiestcff - Bezuo ) . V . eis

180 Ma ! x, Näb . M -ch ' l b - rq 12 , 8 St . h 12422

Gepolst . HerreuFahrstuhl ( amer -kawscher Coaitrnctron ' ,
wenig gebrauchte ru verkaufen St .ftstraKe 25 , I . MIO

Sin Nachtstuhl , neu , mit polirtem Möbel , Berliner Art
sammt Wasserspülung , wird zum Fabrikpreise abgegeben
DotzbeimerKrake 8 .

'
12346

Schillerplotz 4 sind ein Hühuerhaus , Taaben - Flughaus
nnd Taube « abzugeben .

_____ __________ _______
11849

Mn Hühuerstall , 6 Meter lang und circa 1 Meier breit ,
ist abzugeben Emseiftraße 7 . 11828

Backsteine .

Zwei Brände ( 152,000 und 106,C00 Stück ) zu verkaufen .
Näheres Steingasse 3 .

______________
11927

S Zwei schöne , große Säuleuöfen billig zu verkaufen
>erg 22 im Möbel - Geschäft . 11820

91 iitcz -zteil l .

Gesucht , stenog - aphischer Unterricht nach ' Gabelsberger .
Offerten mit P ^ iSsnzabe unter A . M . 30 an die Exped . 12421

Gesucht in der Rähe dec Blejchstraße ein Schüler , der gegen
mäßige Vergütung einen kleinen Knaben seine Aufgaben
machen läßt . Off . m . Preisang . sub H . 8 . an die Exped . 12465

Tine erfahrene , geprüfte Lehrerin wünscht noch einige
Stunden in oder außer dem Hause zu besetzen . Näh . Exp . 11198

. . .Wülern der unteren Classen wird lateinischer Nach «
hülfe - Unterrrcht erthei t . Näh . Exped . 12435

English Lessens by an English Lady . Apply to
Messrs Feller & Gecks , 49 Langgasse . 5491

A dass ander a Cajnbrldge gradnate can be
Joined . Fees 1 . 50 M . per hour .

J . Abbott , tieisbergstrasse 4 . 11650
I jne jenne dame snisse (diplomee ) , qui vient de passer

plusieurs annees en Angleterre , desire , ou donner des
legons de frangais et d ’

anglais , ou bien faire la lecture .
Bonnes röferences . S ’adresser au bureau de cette feuille . 12440

Good English lessons by an English lady .
Apply to Office of 8 . L . 92 . 12443

m
Italienischer Unterricht von einer Italienerin . Näh .

Adeltzardstraße 15 , 1 Stiege . 11201

Gründlichen Zither - Unterricht 8829

ertheilt A . Walter , Zitherlehrer , Schwalbgcherstraße 79 .

wanted walk two liours
witk young girl . In retnrn
room , breakfeast , use of piano .
Otters B . 1038 Rudolf Rosse ,
Frankfurt a . ME . ( F . cpt . 84/ii ) 275

Gesnche :
In der Nähe der Weber - und Langgasse - Ecke sucht zum

L Januar - in lunger Mann gutes Logis und Kost . Preis -
Offerten sub K . R . 52 an die Exped . d . Bl 12366

mnge Leute suchen zum December ein kleines Logis .
Näheres Exprdrtron . 12417

Für zwei junge Mädchen sucht man Aufnahme in guter
Famllre , wo denselben Gelegenheit geboten wird , Covcerte und
Theater zu besuchen . Franco - Offerten unter A . 0 . an die
Expedition d . Bl . erbeten . 12281

Mit Wohuung von 2 — 3 Zimmern in Mitte
der Stadt sogleich gesucht . R . Cxp . 12353

Ein guter Weinkeller mit Schrot -

gang , allein oder mit Wohnung , zum
i . April oder früher z « rniethen ge¬
sucht . Offerten unter W . E . 66 mit

Preisangabe werde « au die Exped .

d . Bl . erbeten . 12413

Angebote :

Große Bnrgstraße 4 , I . , elegant möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen . 11604

Elisabethenstraße 17 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2194
Faulbrunnenftraße 6 ein auch zwei möblirte Zimmer zu

vermiethen . 6612
Friedrichstraße 22 ein ger . möbl . Zimmer zu verm . 12488
Friedrichstraße 32 , Parterre , sind zwei gut möblirte

Zimmer an einen anständigen Herrn auf gleich oder später
zu vermiethen .

'
12021

Geisbergstraste 24 sind gut möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Mainzerstrasse O
( Gartenhaus ) - Bel - Ttage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474
Neugasse 7 , 2 . Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926
Rheirrstraße 1 » ist ein gut mödlirteS Zimmer billig zu

vermiethen . Näheres im 3 . Stock . 12114
Rheinstraße 83 , Seitenbau , möbl . Zimmer mit Alkovon

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 9483
Rheinstraße 38 , 1 Tr . , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12305
Rheinstraße 56 ist die 2 . Etage auf 1 . April 1884 zu ver¬

miethen . Dieselbe besteht in 1 Salon mit . Balkon und
5 — 7 Zimmern nebst Zubehör . Näh . nebenan Karl -
straße 13 , Comptoir . 12429

Wilhelmstraße 36 möblirteS Zimmer mit Cabinet mit oder
ohne Pension zu vermiethen . Näh . im Cigarrenladen . 11093

Möblirte Parterre - Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 16 . 6993
Zwei ineinandergehende möblirte Zimmer zu vermiethen

Schwalbacherstraße 3 , Bel - Etage . Näh . Parterre . 10296
Eine möblirte Hochparterre - Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,

Südseite , ist zu vermiethen Louisenstraße 3 , Gartenhaus . 11672
Eine Mansarde ist an eine anst . Person gegen Verrichtung

von Hausarbeit zu verm . Taunusstraße 45 , 3 St . h . 12302
Drei bis vier möblirte Zimmer mit eingerichteter Küche und

Zubehör ist wegen Sbreie von Mitte December an auf 6
bis 8 Wochen zu vermiethen . Näheres Expedition . 12357

Zw i Zimmer möblirt oder unmöblirt z . v . Friedrichftr . 21 . 12394
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Feldstraße 3 , II . 6743
Ein großer , geräumiger Laden , in der besten Lage

Wiesbadens , in dem seit einigen Jahren ein Damen -
Confectionk - Geschäft betrieben wurde , ist auf 1 . October 1884
an derweitig zu vermiethen . Confections - Geschäft wird vor¬
gezogen . Rähnes Expedition . 12437

Zwei anständige , junge Leute können schönes LoaiS haben
Webergasse 4 ^ , 2 Stiegen hoch . 12137

I Billa „ Carola "

,
I

I Familien - Pension .

I
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante I

Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 10204 |

Villa Prince of Wales .
Frankfurterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .
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Adler i
i. Fr ., I

Behm , Kfm . m . Fr . , Köln .

Koster , Kfm .,

Rheiubahn .

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .
Abfahrt von Frankfurt (Fchrth .) ;

Den ganzen Vormittag anhaltender Regen ;

f. fchwach .

bedeckt .

Götze ,
Delbrück ,

Tägliches
Mittel .

Ankunft in Mesbadenr
71 » 9 « 123t 439 g «

Dresden .
Paris .

754,3
2,0
4,9

93

Abfahrt von Wiesbaden r
545 750 11 gs 640

▲ » gekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 20 , November 1883 .)

753,4
4,9
5,9

91

Russland .
Aachen .

Locle .
Solothurn .

Berlin .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 714 1032 1056 236 347 * 517

650 8 26 *
• Nur bis Rüd -sheim .

Hessische Lndivtgsbahrr .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Grindler , Fr . ,
Gräf , Kfm .,
Perlich , Kfm .,
Krehl , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
Zeh ,
Maxeiner ,

Port Elisabeth .
Berlin .

Villen t
Schottland ,

Asselheim .
Dillenburg .

Berlin .
Würzburg .
Würzburg .

Niederramstadt .

Schwalbach .
Berlin .

Neu -Freistedt .
Hamburg .

Mülhausen .

Birmingham .
Hamburg .

Wien .
Elberfeld .

723 1Q43 1218 * 236 448 * 618
730 * 1Q30 **

Abfahrt von Höchst :
745 114 257 6 40 1050 **
• Nur bis höchst. " Nur bis Niedern -

hauten .

Grebert , Hotelbea ..
Ruhemann , Kfm .,
Schweiss , Kfm .,
Stamm , Frl .,
Hirsch , Kfm .,

Kirch , Amtsgerichtsrath m , ,
St . Goarshausen .

Abfahrt von Wiesbaden :
630 740f 9 5f 1035f H40 12 45 *

213f 230 * 350
'
445 * 540 + 6 55+

95 105 *
• Nur bis Mains , t Verbindung nachSüden .

Ankunft in Wiesbaden :
754 * 920 1Q51 H54 * 2 27 K54

755 gSO 1Q30
• Nur bon RlldeShei« .

Weisse
Douglas , Frl . ,

10 Uhr
Abends .

Aahrten - Plane .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

751,8
8,0
6,9

86
S .W .

schwach ,

bedeckt .

. Pariser Hof 1
Willis , Rent . , Liverpool .

Bären t
Gill , Rent . m . Fr . u . B ., Hastings .
Patent , m . Farn -, Paris .

Hotel Block !

v . Krebedz , Gutsbes .
Vigier , Fabrikbes ,
Stamm , Kfm .,
Eggler , Kfm .,
Aron , Kfm .,

Hotel Ilahlhelra >
v. Mosch , Fr . m . Fam . u Bed . ,

Schönaich .
Einhorn 1

Wennathan , Kfm ., Kaiserslautern .

Den ganzen Vormittag anhaltender Regen ; Nachmittags Regen .
* Die Barometer -Angaben sind auf 0 ° E . reducirt .

Soenderop ,
Montagne , Rent .,
Ebers , Kfm .,
Klein , Rent ,
Schlösser , Dr . med ., _______ ___
v . Harthausen , Baron , kgl , dän .

Oberst - Lt . m . T ., Copenbagen .
Schmidt , Dir . m . Fr ., Budapest .
Keller , Hauptmann , Berlin .

6 Uhr | 2 Uhr
Morgens . ! Nach « .

754,1
4,6
5,9

94
S .W .

s. schwach .

voll , heiter .

24,9

Holzappel .
Wagner , Gtsb . , Hof Gnadenthal .

Konneahofi
Weigelt , Kfm ., Braunschweig .
Ostermoor , Kfm ., London .
Schürhoff , Kfm, , Hagen .
Steiner , Kfm ., Wien .
Engelheimer , Bäumst . , Usingen .
Friebel , Frankfurt .
Hohlen , Kfm ., Frankfurt .
Würthenkauler , Kfm ., Siegen .
Braubach , Rendant , Hadamar .
Bonharst , m . Fam , Büdesheim .

äSheiic - SHotel i

'
Weisses Rossi

Gravenhorst , Halle .
Spiegel i

Kronheim , Dresden .
Taunus -Hotel i

Schlenther , Königl . Amtmann ,
Rüdesheim .

v . Dyonnkovskoy , Gtsb . , Russland ,
v . Kockocharow , Berg - Ingen .,

Petersburg .
Schweinitz , Rent . , Berlin .

Hotel Vogel :
Frees , Ingen . , Wien .
Hoeckner , Amtm, , Königstein .

Hotel IVeins :
Hübener , Rent . m . Fr . , Dortmund .
Laquer , Rent ., Frankfurt .
Sauer , _ Köln .
Skrotzki , Bauuntern , Limburg .

In Privat Ii lins er n :
Langgasse 53 :

Garnier , Gross -Ümstadt .
Villa Margaretha :

Buddenbrock , Fr . Baron , Curland .
Bing , Frl ., Norwegen .

Pension Mon - Repos :
Broll , Kunstverleger , London .
Goldstone , London .

Ankunft in Wiesbaden :
7 42 's- 9 + 10 44 f 1121 1222 * 15 +

149 * 257f 320 * 411 + 531 620 *
716f 840 10 6 f
* Nur von Mainz , f Verbindung vonöooen .

Zweit « Quittung . Ich bescheinige herzlich dankmd , von Herrn Moses
Wolf dahier einen milden Beitrag von 5 Mark empfangen zu haben , und
zwar durch Vermittelung des Herrn F . W . Kaesedier .

Wiesbaden , den 17 . November 1883 . Frau Ionas Birk .

Eisenbahn - Hotel :
Flitsch , Lieut . , Oranienstein .
Tiede , Lieut , Oranienstein .
Freund , Kfm ., Berlin .
Frank , Kfm . m . Fr ., London .
Lehmann , Chemiker Dr .,

Ludwigshafen .
Engel i

Nobbe , Gutsbes , Libbehne .
Nobbe , Lieut ., Libbehne .

Grüner Wald :

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt ,
i Ankunft in Limburg ;

755 1043 235 652 | 9 43 12 455 880

Eilwage « .
Abgang : Morgens

'
945 nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

und We ên ^ " Unb ^ c!)en ) : Abends 6 nach Schwalbach

Aakunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens 8 30 von SchwalbachAbmds 4so von Zollhaus und Schwalbach .
”

Rhein . Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft

8t6f ?A/tCiL ' sorgens 7 -/4, 10 -/ . Uhr bis Köln und11/ - Uhr bis Coblenz ; Morgens 10 -/ - Uhr bis Mannheim . - Billete

Mesbade «
Auskunft bei dem Agenten w . Bickel , Langgasse 20 ,*Vlv5vVUUv| L 6103

Ankunft in Höchst :
7 23** 953 1242 433 847

Ankunft in Frankfurt (Fchrth .) :
6 « *

2 74g5
* * 1015 14 29 * 455

6on Nur bon Riedern -

1883 . 19 . November .

Zärvmeter*) (Millimeter ) .
Nmnometer (Celsius ) ' . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeü (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro □ ' inpar . Cb .
'

Fremden - Führer .
lELHnigliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Die Zauberflöte “

.Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Merkel ’ » ehe KunstausstellMig (neue Colonnade ) . Geöffnet ;
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Gleinülde - Gtallerie des Mass . Kunstvereins (im Museum ),Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Maturhistorlsches Museum . Während der Wintermonate ge¬schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zn machen .

Alterthums -Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

^ ^ " ^ Eshlhliothek . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 8 Uhrl

Haiserl . Telegrapheu - Amt (Rheinstrasse 9) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Halaerl . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kiiaigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .Katholische Bfothkirch ® ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Syuagoge (Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7 und

Abends 5 -/, Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .© rieeMss & e Mageäle , Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

, Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen ; I Ankunft in Niedernhausen -

839 1158 351 733 | 97 1155 347 8

Auch in diesem Winter halte mich wieder den hiesigen , sowie
auswärtigen Herrschaften bestens empfohlen .

___________
J . Schupp , Koch , Walramstraste 35 . 10584

Sin Mann empfiehlt sich im Ausfahren und zur Be¬
dienung von Kranken . Gute Zeugnisse vorhanden . Näheres
Ocanienstraße 6 , Vorderhaus , 3 Stiegen hoch . 12172
~

In Kaltwasserkuren , Massage u . s. w . empfiehlt sich
101bb LShl

^ Badmeister , Röderstraße 5 .
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Wechsel .
Amsterdam 168 .30 bz .
London 20 .335 &ü.
Paris 80 .65 - 70 bz.
Wien 168 .75 - 80 bz .
Frankfurter Bauk -BtSconts 4 % .
Reichkbank -Disconto 4 % .

Geld .
Holl . Silbergeld — Am . — Pf .
Dukaten . . . 9 „ 70 ® . u . f .
SOFrcS .- Stücke . 16 . 16 - 19 .
Sovereigns . . 20 , 28 - 33 „
Imperiales . . 16 , 71 — 76 .
Dollar « in Bald 4 . 18 — 22 ,

Meldebücher des Thierschutzvereins liege « offe «
bei den Hemn Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und Burgstraße ,Uhrumchcr W a l ch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Eck - des Mich -lsbergs ,und Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Frankfurter Conrse vom IS . November 1888 .

Literatur - Witd er .

Von Fr . Bouffier .

I . Göthe und Suleika , und der westöstliche Divan .

( 2 . Forts .)
Göthe gab seinen westöstlichen Divan in 12 Büchern , deren jedem er

einen für ihn besonders anziehenden Namen vorsetzte , so No . 1 „ Buch des
Sängers "

, No . 2 „ Hafis
"

, No . 3 „ Buch der Liebe "
, No . 4 „ Betrachtungen "

No . 5 „ Buch des Anmuths "
, No . 6 „ Buch der Sprüche "

, No . 7 „ Timur "
,

No . 8 „ Suleika "
, No . 9 „ Schnakenbuch "

, Np . 10 „ Parabeln "
, No . 11

»Buch des Parsen "
, No . 12 „ Buch des Paradieses "

. Auszuführen , wie er
zur Wahl dieser Namen kam und worin sich diese 12 Bücher nach je ihrem
Inhalte und ihrer Haltung von einander unterscheiden , würde für hier zu
weit führen . Göthe indeß selbst übernimmt diese Aufgabe sehr ausführlich
in seinen Noten und Abhandlungen . Speziell unseren Zweck berührt das
Buch „ Suleika " . Doch ehe wir zu diesem übergehen , wollen wir noch einen
übersichtlichen Blick auf das Ganze werfen und uns hier dem kritischen
Urtheile G . v . Löper ' s anschließen , der den Vorzug der Dichtungen in
dem tiefen Hintergrund des in der gewähltesten , aber einfachsten Sprache
gegebenen , in der unerreichten Verbindung von Natur und Kunst , der
schrankenlosen Herrschaft über die Form , der kunstfleißigen Behandlung
der Reime , der durchsichtigen Klarheit , der Abwesenheit alles Pathos , aller
Sentimentalität , aller Phrase , der neuen und kühn - geuialen Wendungen
und Formen erkannt , dem er noch anfügt , daß die Gedichte mehr Hand¬
lung , Empfindung und Gedanken als Malerei enthalten , daß aber nirgends
die Anregungen fehlen , in der Einbildungskraft des Lesers die orientalischen
Bilder entstehen zu lassen . So richtig und zutreffend dieses unbedingte
Urtheil im Ganzen ist , so begegnen wir nichtsdestoweniger einzelnen Ge¬
dichten von minderem Werthe und selbst manchen , die uns , als gar zu
fremd , kalt lassen . Löper ergeht e8 eben wie den Meisten , die in löblichem
Enthusiasmus für ihren Gegenstand auch nicht den kleinsten SSatten in
ihrer Zeichnung wollen anfliegen lassen und so wird er sogar so absolut ,
daß er dem Divan keinen einzigen frostigen oder lahmen Vers zugibt .
Das wirklich Schöne des Divan steht dagegen auch auf der Zinne
Göthe ' scher Lyrik und rechtfertigt das fast überschwengliche Lob Hegel ' s , daß
Göthe sich als Greis noch , durchdrungen vom Hauch des Morgenlandes ,
in der poetischen Gluth des Blutes , voll unermeßlicher Seligkeit zu dieser
Freiheit des Gefühls hinüber gewendet , welche , selbst in der Polemik , die
schönst - Unbekümmertheit nicht verliert , ebenso in sprachlicher Hinsicht , das
Urtheil H . Heine ' s , daß die Verse so leicht , so glücklich , so hingehaucht , so
ätherisch sind , daß man sich wundert , wie dergleichen in deutscher Sprache
möglich war .

Nehmen wir nunmehr die Suleika - Episode wieder auf und kehren zu
Göthe ' s zweitem Besuche in Frankfurt zurück . Schon die Reise nach Frank¬
furt und das gehoffte Wiedersehen inspirirte den Dichter zu einer Fülle
von Ergüssen — in Eisenach entstanden allein sieben Gedichte , darunter
das schon erwähnte „Aber daß du , die so lange mir erharrt war "

, und
am ersten Tage in Frankfurt vier . Nunmehr beginnt auch im Divan die
Sule ka in Scene zu treten , während Göthe sich selbst unter dem „ Hatem "

birgt . In solcher Form konnte das gegenseitige Gefühl sich in freiester
Entfaltung seiner südlichen Gluth ergehen .

Am 28 . Mai traf Göthe zum Gebrauche der Kur in Wiesbaden ein .
Nachdem er im „ Bären " sein Bad genommen , pflegte er sich auf der
Landesbibliothek einzufinden und hier namentlich die „ Göttinger gelehrten
Anzeigen

" der Zeltfolge nach durchzulesev , bei welcher Gelegenheit er mit
dem Bibliothekar Hundshagen in näheren Verkehr trat . Von besonderem

1

(Buch der Betrachtungen ),an Suleika (27 . Mai ) :

Interesse war ihm auch die Delaspse ' sche Lehranstalt und zwar um des
hier spezifisch vertretenen Pestalozzi ' schen LehrsystemS willen , das auch noLI
unter dem späteren Dirigenten Leyendecker , der die Anstalt aus der Friedrich
siraße in die Louisenstraße (das Gebäude der jetzigen höheren Töchterschule !
überführte , wo noch das leitende pädagogische Prinzip über der Eingangr -
thüre prangt : „ natura dux optima “

, strengstens beibehalten blieb . Auch
das Theater in Wiesbaden besuchte Göthe öfter und zwar meist in Gesell¬
schaft einer Freundin der Töchter des Ob -rbergrath Cramer , Fräulein
Philippine Lade , die er lieb gewonnen und die noch in hohem Alter in
Rüdesheim lebt .

Von Wiesbaden aus machte Göthe am 25 . Juli mit dem Staat «-
Minister v . Stein die bekannte Reise von Nassau nach Ehrenbreitstein und
Köln , und über Bonn und Cobleuz zurück nach Wiesbaden , wo er am
31 . Juli wieder eintraf .

Zu den Gedichten , welche aus Wiesbaden datire » , zählen :

„ Frage nicht , durch welche Pforte
Du in Gottes Stadt gekommen "

„ Dir mit Wohlgeruch zu kosen .
Deine Freuden zu erhöh ' n ,
Knospend müssen tausend Rosen
Erst in Gluthen untergeh 'n . "

( Buch des Timur .)
Am 7 . August schrieb er Willemer ( ebenfalls aus Wiesbaden ) : „ Nächst «

Sonnabend , den 12 ., hoffe ich bei Ihnen anzuklopfen "
, was auch

"
pünktlich

stattfand , nachdem er noch am 9 . bei Cramer an einem AbschiedSmahl
Theil genommen und am 11 . mit Sulpiz in Mainz verbracht hatte . Die
„ Gerbermühle "

, wo ihn die landschaftliche wie häusliche Umgebung so hoch-
poettsch stimmte und beschwingte , war nunmehr der Tempel seiner Suleika -
verehrung .

Der Montag des 28 . September gestaltete sich um seiner Geburtstags¬
feier willen zum Höhenpnnkt seines heimaihlichen Aufenthaltes . Willem «
brachte beim Festmahl den Toast mit einem Pokale Rheinwein aus der In
Göthe 's Geburtsjahr , also 1749 , gewachsen . Wie diese Tage in

'
seinem

tief erfüllten Gemüthe anklangen , beweist auch das Gedicht „ Gingo biloba " :
„ Dieses Baum ' s Blatt , der von Osten
Meinem Garten anvertraut "

,
welches er mit einem Blatt dieses Baumes Mariannen übergab , und welches
Gedicht er später als „ Zur Erinnerung glücklicher Septembertage 1815 *
bezeichnete . Das geteilte Gingoblatt läßt es kaum errathen , ob zwei
Blätter sich in eins verbanden , oder ein Blatt sich in zwei theilt . *

Die Abende , meist auf der Ballustrade verbracht , dieser letzten Tage
auf der „ Gerbermühle "

, die Göthe später nie wieder sah , gestalteten sich
zu den freudigsten Familienfesten . Marianne sang Göthe ' sche Lieder :
„ Kennst du das Land "

, „ Der Gott und die Bajadere "
, Volkslieder re. und

Göthe trug verschiedene seiner neuesten Gedichte vor . Die allerletzte Nacht
gab noch Anlaß zu einer höchst scherzhaften Zeichnung , die Marianne bis zn
ihrem Tode anfbewahrte und die darstellt , „ wie Göthe , der mit Sulpiz ans
den Balkon getreten war , um farbige Schatten zu erörtern , mit dem Licht -
zum Fenster hinausleuchtet , um den Mond zu betrachten . "

Aus der Zeit dieses Frankfurter Aufenthaltes datiren eine groß -
Anzahl von Gedtchteu , so :

„ Nicht Gelegenheit macht Diebe ,
Sie ist selbst der größte Dieb ;
Denn sie stahl den Rest der Liebe ,
Der mir noch im Herzen blieb .
Dir hat sie ihn übergeben
Meines Lebens Vollgewinn ,
Daß ich nun , verarmt , mein Leben
Nur von Dir gewärtig bin "

( Buch Suleika )
das Marianne am folgenden Tage mit den herrlichen Versen erwiderte :

„ Hochbeglückt in Deiner Liebe re ."

~ u , ( Buch Suleika No . 5 .)
Ferner vom 17 . September Mariannen ' s ( Suleika ' s ) Frage :

„ Als ich auf dem Euphrat schiffte "
und Göthe 's Antwort :

»Dies zu deuten bin ich erböiig ." ( Schluß f.)

, , ,
* Die Gingo biloba ( Saliaburia adiantifolia ) , eine Tarusart die

S ÄimauS ® ?«
" ' aud ) tm hi - sig -» Curgar ^ einge

'
führt
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Als besonders billig empfehle einen Posten :

Gestreifte und gemusterte Zeuge , Shirting , Knopf - Garnituren , Foulards ,

Herren - Socken , Unterjacken , Damenkragen .

§ Wegen Aufgabe des Geschäftes g

§
Gänzlicher Aiisierkaiif fi

sämmtlicher Waarenvorräthe zu und unter Einkaufspreisen . 5

K jF . Att * taetter Solm , S
B 12233 14 Webergasse 14 . |
SUUKNUU » U » » N » » S » » KNNNSSM » KS » NNHM » U » « N » » U «

Durch Ueberaahme eines Fabrik - Lagers
verkaufe

800 neue Damen - Wintermäntel
( eleganter Schnitt , beste Stoffe )

zur Hälfte des wirklichen Werthes .

8 . Hatnburffer ,

12194 34 Jl & rkts &rasse 34 .

eoGO © eooooG © ooeo0 © 0 ® oo © oo © 0oooooooooo © © oee

Grosser Ausverkauf

im O

Q 11856
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Elsässer Neuheiten .

Schürzenstoffe in Satins , Crepes , Cattunen mit Watteau - ,
Cate - , Grenwey - , Kinder « und Blumen - Bordüren u . s. w . in

großer Auswahl im Elsässer Zeugladen von
12229 Carl Perrot , 1 Mühlgafse 1 .

Bettfeder « nnd Dannen ,

fertige Bette « zu den billigsten Preisen empfiehlt
1 ' 593 Lbffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Handschuhe werden gewaschen , Glace 18 Pf . , waschlederne
15 Pf , Manergasse 8 , Vorderhaus , 3 St . 12299

O
aller vorräthigen Waaren

0 zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

G Vom 1 . Januar an befindet sich mein Geschäft 41 Banggasse 41

9 „ Hotel zum Bären66 .
n n

| Bina Baer
,

G Modewaaren - Handlung ,
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12226

8

Mk . 17 — 80 .

Packkisten zu verkaufen Marktstraße 22 . 60U6

n
ff

ff
ff

ff
ff
ff

10 - 80 .
2k - 150 .

25 — 180 .
25 — 160 .
15 — 200 .
10 — 60 .
15 an .

5 an .

Jede Woche zweimal natürliches Mederselterser Mineral¬
wasser billigst Adlerstraße 13 , Parterre . Auch werden daselbst
Selterswasterkrüqe , nur reine , angekaust per St . 2 Pf . 19895

Jaguets in Tricotstoff , Double , Soleil
Paletots in Double , Solei ! , TraverL
Paletots in Plüsch und Krimmer . .
Umhänge 1 in DoMe , Solei ?, Travers ,
Havelocks j Ottoman und Plüsch . .
Cachemir , wattirte Mäntel . .
Abendmäntel , Rad - u . Pelzmäntel
Regenmäntel , anschließend . . . .
Regen - Havelocks .......
Kindermäntel in allen Größen . .

Damen - und Anderkleider
werden geschmackvoll und billig von den einfachsten bis zu den
feinsten angefertigt , ebenso die feinsten Handarbeiten und
Maschinennäherei . Näheres Nerostraße 2 , 2 Tr i i566

B egen - Mäntel ,
neue Fasans . 12181

Sämmtliche Neuheiten der Saison :

Billigste Preise .
— Reelle Bedienung .

E .

"

Weissgerber ,
5 große Bnrgstraße , Renba « Jahreszeiten 5 .

Weit unter Preis
eine Parthie

H welche so nahe bevorstehend G

W empfehlen wir unsere grossartige , reichhaltigste Auswahl in allen 5
E

unseren Artikeln und laden zum Besuche ergebenst ein .

8 E . L . Specht & O ®

W
11706

Konigl . Hoflieferanten .

eeeeee @ ® eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee ® eeeeeeeeeeel

He lÄlMHiMtsVs Kgl . Hoflieferant ,

3 Berlin .
Bedeutende Preis - Reduction sämmtlicher Waarenbestände wegen Geschäftsverlegunir .Besonders empfehle eine grosse Parthie *

Sammet «& Seidenstoffe unter Garantie
zu aussergewöhnlich billigen Preisen , ferner eine grosse Auswahl

Woll - & Möbelstoffe , Jupons , Tricot - Taillen , Tücher & wollene Westen , Straussfedern etc . ,
letztere bedeutend unter dem Kostenpreise , um damit zu räumen .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse 35 , Parterre . E » flerett
,

Louisenstrasse 35 , Parterre .

« GGGSGGGGOGGSGGKGGGGOGSGOGOSOHGGGGGGS «

| Zu Weihnachten
,

MMtHIMMKNHH

i Grosser Ausverkauf j
von ®

| ZMigeselzlei Hemden |
Herren , Damen und Kinder G

als passendes

Z su enorm billigen Preisen .

8 Ad . Lange ,

8 16 Langgasse 16 . ss
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Kinder - ! Wäsche 12235

allen Grössen , Tagens und Ausstattung .

9591

Große Burg
stratze 5 .

Herren - und Knabcn - Anm - i

Herren - Paletot - L

Damcn - Mlintel -
Ä

Regen - Mäntel - !
schwarze Tuche und Satins

empfehle in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

Neubau Vier
• ^ LSLSLLsLSK Jahreszeiten .

Spitzenhandlimg
von K . Schulz aus Breiteubr « « »

(im sächsischen Erzgebirge )
empfiehlt sein Lager in ächten , geklöppelten Zwir « -

fpitze « , schwarzseidenen Spitzen , Schleiern , Fichns ,
schwarz und weißen Barben , Taschentüchern ,
schwarz und weißen , großen Spitzentücher » , Offiziers -

garniture « in gelb Seide und weiß Leinen , Duchetz¬
spitze » und Pointspitze » . Das Lager befindet sich nur

80
*

» ene Colonnade 82 und 38
und besteht nur in ächten Spitzen zu sehr billige «
und feste » Preisen . 12005

Strümpfe ™ a Socken
,

Herren - und Damen - Westen ,

Unterjacken und Unterhosen , ।

U mhänge - Tücher ,

Kaputzen und Kopftücher
empfiehlt in grösster Auswahl und billigst

.5=3 P - Pea .ncellier ,
1I ^ !IS "

Meine Buchbinderei
halte für alle in dieses Fach einschlagenden Arbeiten bestens
empfohlen .

______
Jos . Dillmann , Marktstraße 32 . 11245

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Samstag den 24 . November Abends 8 Uhr :

H £ union dansante »

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬

essen , das Couvert zu 8 Mk . , statt . Behufs Theilnahme

an demselben müssen vorher Karten gelöst werden ,

welche bis Samstag den 24 . November Kittags

1 Uhr bei dem Restaurateur zu haben sind .

cm Der Vorstand .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die Mitglieder des Vereins laden wir hiermit zu einer

Wßerordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch de « 21 . November l . I . Abends 8 Uhr

in den „ Saalba « Schirmer " ein .

Tages - Ordnung :

1 ) Wahl eines Ausschußmitgliedrs des durch seine Wahl zum
'

Anwalt der Deutschen Genossenschaften und dadurch ver «

anlaßten Wegzug nach Berlin ausschridenden Rechts¬

anwaltes Friedrich Schenck .

2 ) Mittheilungen des Vorstandes und AuLichusses über dre

Festsetzung des Zinsfußes in verschiedenen Geschäfts¬

zweigen gemäß § . 38 pos . 4 und 6 des Statuts und

Besprechung hierüber .

Wiesbaden , den 16 . November 1883 .

Der A « sfch « tz

des Borsch « tz -Berei « s z « Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

205 F . Schenck , Vorsitzender .______

Theodor Werner
,

Webergasse No . 30 , Ecke der Langgasse ,

empfiehlt

Festgeschenke in reicher Auswahl :

SpitZdl ■ Schleifen , - Barben , - Fichns .

Uavallieres in Surah und Spitze und Stickerei -

Garnituren in einfacher und eleganter Ausstattung .

Taschentücher in weiss und bunt und mit

Seide , das Dutzend von 3 Mk . bis zu den hochfeinsten .

Cfravatten in grösster Auswahl .

Kragen & Manschetten in allen mög¬

lichen Papons und Weiten .

Reizende Auswahl ™ Häubchen ,

Corsetten , Jupons , Schurzen !

Alle HerrenHamen - und

befindet sich Kirchgasse 47 ( Würtemberger Hof ) . Auch
werden Bestellungen Helenenstratze 24 ento .egenqenommen .
10699

_________

'

_________
Chr . Hardt .

2/* Sperrsitz , Eck - und Nebenplatz , links , sind abzugeben
Adolphstraße 16 . 11486

Kinderwagen .

Größte Auswahl . — Reparatur . — Miethe .

öBÄx H . Schweitzer ,
13137

13 Ellenbogengasse . Ellenbogengasse 13 .

Manergafse 8 , im Hofe rechts , sind alle Sorten Tafel -

Aepfel und Birne « malterweise zu haben . Proben stehen

• v - '



Beite . S0 WteSbadrser TsAZM . Rv . 272

Das Fabrik - Lager
von

< ■
’

. Bouteiller
, MarÄ “ sse

empfiehlt zur bevorstehenden Winter - Saison :

Umhäng - Tücher
Plüsch - Tücher
Kleine Tücher in Wolle und E ' swolle
Pelerine , Trieot - Taille « , Herren - ,

Damen - u . Kinderweste « , Damen -
und Kiuder - Kapntzen ,

Kmderkleidche « , prachtvolle Dessins .
Herrenhemden in Reinwollen . Halbwolle
Herren - und Damen - Unterjacken .
Arbeiterwämmse .......
wollene Damenhosen
wollene Kinderhose «

Damenstrümpfe
Kinderstrümpfe . . . . . . .
Socke «

von

n
tt

w
n
n
ff
tf
ff
ff
ff

Mk . 1 . 00

„ 2 .90

„ 0 .40

„ 2 .35

„ L35

„ 0 . 95

„ 0 .80

„ 0 . 55

„ 0 .58

„ 0 . 32

an ,
ft
If

tf
tf
tf
tf
H
If
H
ft
If

alle Sorten Handschuhe , Fäustlinge und Pulswärmer ,

ferner grosse Auswahl in Äftlltel - 1 * lilscll von
Mk . 4 . 00 an . — Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

ISF Engros -Lager im 2 . Stock . 11
'

91

£ 0000000000000000000

8 Ausverkauf 8
8 trübgewordener Wäsche 8
G wsr zur Hälfte des Preises -

Wk 0
0 vom 15 . November bis 15 . Deeember . 0

2 A . Maass
,

2

q
iito2 Lauggasse 10 . X

• 0000O000000OO00000 ®
all . Art w . Btö . geflacht . , repar . u . pol . b . Ph .
Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 4131

Im Jener .

( 51 . Forts .) Erzählung von F . Arnefeldt .

XVI .
Fritz Behnecke ' s Genesung machte überraschend schnelle Fort¬

schritte , die glückliche Wendung , welche sein Schicksal genommen ,
war für ihn das beste Stärkungsmittel ; noch ehe der October zü
Ende ging , konnte er das gastliche Haus des Directors verlasien
und Else , die er jetzt mit Fug und Recht seine Verlobte nennen
durfte , in der Residenz aussuchen .

Vater Harnisch hatte sein Töchterchen abgeholt und den
Liebenden die Trennung dadurch versüßt , daß er die Einwilligung
zu ihrer Verbindung gab .

„ Was will ich machen ? "
sagte er mit drolliger Verzweiflung ,

unter welcher er seine tiefe Rührung verbarg , „ Else wird mir
sonst eine alte Jungser , sie nimmt absolut keinen Anderen , das
habe ich nun die Jahre her sattsam erfahren . Aber , Fritz , mein
Junge,

"
fügte er hinzu , „ nicht wahr , alle guten Dinge find drei .

Du bist nun dreimal in ' s Feuer gegangen und hast Menschen
gerettet , jetzt läßt Du den Spaß bleiben . "

„ Das kann ich doch nicht mit vollster Bestimmtheit versprechen ,
wenn ich Menschen in Gefahr fehe , kann ich nicht müßig dabei stehen . "

Der Alte seufzte . „ Mit dem ist auch nicht viel zu machen
nun denn , wie Gott will , darin magst Du Deinen Willen haben

'

in etwas Anderem habe ich aber den meinen . Aus dem AuS -
wandern wird nichts . "

„ Sie wollen nicht mit uns gehen ? DaS wäre für Elfe sehr
traurig .

"

„ Else geht auch nicht , und Du ebensowenig . "

„ Unmöglich , ich kann nicht hier bleiben , bedenken Sie doch — *

„ Habe schon Alles bedacht , und der Herr Direktor ist ganz
meiner Meinung . Laß Dir die Sache von ihm auSeinandersetzen ,
der versteht

' s besser als ich .
"

Director Bernhard stimmte in der That ganz mit Harnisch
überein , nur waren die Gründe , welche beide Männer leiteten ,
verschiedener Natur . Harnisch wollte sich weder von seiner Tochter ,
noch von der Heimath und den ihm lieb gewordenen Gewohnheiten
trennen , der Director wünschte seinem Vaterlande die junge , tüchtige !
Kraft zu erhalten und an einem Beispiele glänzend darzuthmi ,
daß ein Mensch , obgleich er im Zuchthaus gesesien , ein geachtete !

'

und nützliches Mitglied der Gesellschaft werden kann .

„ Ich verlange nicht , daß Sie hier Angesichts der Mauern ,
hinter denen Sie gefangen saßen , Ihre Hütte bauen oder gar nach
Roseburg zurückkehren sollen, " sagte er zu Fritz , „ Deutschland ist
groß . "

„ Nicht groß genug , daß mir meine Vergangenheit nicht überall
hin folgte, " antwortete Fritz .

„ Sie sollen sie auch gar nicht verbergen, "
behauptete der

Direktor . „ Vertuschen und verschweigen Sie ängstlich , daß Sie
im Zuchthause gewesen sind , so wird Derjenige , der es entdeckt ,
Sie ängstlich meiden , bekennen Sie freimüthig , was Sie dahin
gebracht , so erfährt man auch , was Sie befreit hat .

"

Fritz schüttelte traurig den Kopf . „ Hier bin und bleibe ich
ein Gebrandmarkteri " feufzte er .

„ Die Welt ist eng , und auch nach Amerika kann Ihnen das
Gerücht folgen , und weit schwerer wird es sein , ihm dort die Spitze 1

zu bieten . Glauben Sie mir , mein lieber , junger Freund , es ist
Feigheit , was Manchen über den Ozean treibt . Das » Ich habe
gesündigt « ist noch viel schwerer in Thaten auszudrücken als in ■

Worten . Biele , die nach einem Fehltritt , nach einer durch das

Gesetz bestrasten Uebertretung der Gesetze die Flucht ergreifen , be¬
rauben sich dadurch selbst der Möglichkeit , ihren Rus in den

Augen der Gesellschaft wieder herzustellen . "

„ Die Gesellschaft stößt sie aus ; wie viele sinken dadurch aus
' !

Neue dem Verbrechen in die Arme .
"

„ Das ist leider wahr,
" seufzte der Dircclor , „ trifft aber

m hr bei solchen zu , welche im Augenblick ganz dircct auf ihre
Mitbürger angewiesen sind , sei es , daß sie ein Unterkommen oder

Beschäftigung suchen . Und gerade diese Leute bleiben im Lande
und Helsen das Vorurtheil gegen die entlassenen Sträflinge ver¬

stärken , während die , welche es entkräften und dem Rettungswerke
dadurch unsäglich nützen könnten , von dannen ziehen .

"

„ Sie vergessen , daß ich zu der ersten Kategorie gehöre,
"

versetzte Fritz . „ Bliebe ich im Lande , ich müßte versuchen , al !
Verwalter oder Jnspector auf einem Gute Unterkommen zu finden .
Wer würde mir eine solche Stelle anvertrauen ? "

» Ich, " fiel Harnisch , welcher der Unterredung schweigend zu «

gehört hatte , ein .
Der Director und Fritz wandten sich erstaunt zu ihm herum .

„ Ja , ich, " wiederholte er , „ ich kaufe ein Gut und will doch
einmal sehen , wer mir meinen Schwiegersohn und Jnspector scheel
anblicken will . In welchem Winkel von Deutschland es liegt

"
/

mir gleich , aber in der Fremde will ich nicht begraben werd . . <i

„ Bravo , bravo ! " rief der Director , „ Fritz , fchlagen Sie ein .
"

„ Ich thue es, " war die nach kurzem inneren Kampfe ertheilte
Antwort ; „ ich will auch noch die letzten Folgen meines Leicht¬
sinns auf mich nehmen und muthig und geduldig arbeiten , um
den verscherzten Platz im bürgerlichen Leben wieder zu gewinnen .

"

„ Sorgen Sie , daß bei Ihrem Gute Raum für einen großen
Blumen - und Obstgarten ist, " scherzte der Director , „ es wäre

unverantwortlich , wenn die Kunst , die Sie hier gelernt haben ,
ungenützt bleiben sollte .

"
( Forts , folgt .)


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

